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Die Stadtbücherei und Ev. Gemein-
debücherei ist auch in den Osterferi-
en zu den gewöhnlichen Öffnungs-
zeiten geöffnet.

DRK Blutspende
Der nächste Blutspendetermin findet 
am Mittwoch, 27.3.2024 von 14.30 
bis 19.30 Uhr Stadthalle, Lindenstra-
ße 7, 74632 Neuenstein statt. 
Weitere Informationen finden Sie in 
der Rubik Regionales.
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Von Neuenstein nach Nordamerika

als Bäcker auf, eröffnete später eine eigene Bäcke-
rei. 1901 heiratete er die aus Oberrot stammende 
Pauline Wolf. Die Familie blieb zeitlebens in New 
York bzw. Jersey City.
Die Neuensteiner Emigranten liefen neben New 
York weitere Auswandererhäfen in Boston, Philadel-
phia, Baltimore und New Orleans an.
Johann Michael Friedrich Kärcher (* 1837), Söld-
ner und Taglöhner, wohnhaft in Großhirschbach, 
wanderte mit seiner Frau Rosine und 8 Kindern 
im Alter von 2 bis 16 Jahren im Jahr 1888 nach 
Philadelphia aus. Die Familie lebte in Philadelphia, 
Friedrich starb dort 1894. Sohn Carl (* 1878), von 
Beruf Knopfmacher, heiratete 1900 die aus Göppin-
gen stammende Friederike Hummel. Beide lebten 
mit ihren 6 Kindern zeitlebens in Philadelphia.
Am 23. August 1882 bestiegen die 3 Neuensteiner 
Johann Megerle (25 Jahre), Carl Vogel (26 Jahre) 
und Gottlieb Zendler (26 Jahre) gemeinsam das 
Dampfschiff Wieland und fuhren nach New York. 
Was aus ihnen geworden ist, ob sie alle in den USA 
blieben, konnte bisher nicht festgestellt werden.
Bekannt ist das Schicksal von Emil Ungerer (*1876) 
aus Neuenstein. Der 16jährige ledige Küfer brach 
im Mai 1892 nach Baltimore auf, wollte von dort 
nach Columbus (Ohio) und verstarb bereits im De-
zember 1895 in Montgomery (Alabama).

 

 

 

 
Nicht alle Emigranten blieben für immer in den 
USA. Zwischen 1815 und 1914 kehrte etwa jeder 
Dritte europäische Einwanderer wieder in sein 
Heimatland zurück, wobei dies je nach Heimatland 
stark differierte.
Ob alle in Amerika Gebliebenen ihr Glück fanden 
und erfolgreich waren, sei dahingestellt.

Sabine Eckert-Viereckel
Quellen:
Landesarchiv Baden-Württemberg, Stadtarchiv Neuenstein, 
Ancestry, Institut der Deutschen Wirtschaft Köln

Wer zu Beginn des 19. Jahrhunderts Neuenstein 
gen Amerika verließ begab sich nach Rotterdam, 
Amsterdam, Antwerpen oder Havre. Um 1820 er-
hielten die Auswanderungswilligen nur dann einen 
Pass, wenn sie nachweisen konnten, dass sie die 
Reisekosten zu bestreiten im Stande waren, dass 
sie die erforderlichen Mittel für ihren Aufenthalt 
bis zur Einschiffung besaßen und auch Aufnahme 
auf einem Schiff gefunden hatten. Ab 1830 nahm 
die Auswanderung über deutsche Häfen zu. 1847 
wurde Bremerhaven Ausgangspunkt der ersten 
Dampfschiffslinie von Europa nach Amerika. Um 
1900 wurde Hamburg einer der bedeutendsten 
europäischen Auswandererhäfen. 

Mit dem Anwachsen der Auswandererzahlen 
nahmen auch der Klagen über gewissenlose und 
vertragswidrige Behandlung der Auswanderer zu. 
In der Folge wurde die Vermittlung des Transports 
von Auswanderern durch „Schiffsmäckler“ oder 
deren Agenten gesetzlich streng geregelt. Im Jahr 
1847 musste ein Überfahrts-Vertrag unter anderem 
enthalten: Abreisehafen, Tag der Abfahrt, Schiffs-
name, Sicherstellung der Verpflegung während der 
Reise, Reiseversicherung etc. Die Polizeibehörde 
konnte jederzeit Einsicht in die abgeschlossenen 
Verträge verlangen. Die meisten Emigranten ver-
fügten über Ersparnisse und konnten ihre Reisekos-
ten selbst bezahlen. Bei ihrer Ankunft in New York, 
wo die meisten Emigranten ankamen, wurden diese 
zumeist von Freunden oder Verwandten aufgenom-
men. 
Der überwiegende Teil verließ die Stadt innerhalb 
weniger Tage, um im sogenannten „German Belt“, 
einem Landstrich im Mittleren Westen der USA zu 
siedeln. Deutsche Auswanderer waren wegen ihrer 
handwerklichen Berufe gefragt.
Einer, der in New York blieb, war Friedrich Het-
tenbach. Der 16 Jahre alte Bäcker reiste am 
20.03.1892 allein ab Hamburg und erreichte New 
York am 11.04.1892. Am 11. Februar 1902 wurde er 
nach 10-jährigem ununterbrochenen Aufenthalt in 
den USA eingebürgert. Er baute sich eine Existenz

Der Auswanderer Martin Scheufler (*1850), Metz- 
ger aus Wüchern, erbte 1873 bei Erreichen der 
Volljährigkeit 6.680 Gulden aus dem Verkauf des 
elterlichen Hofes Nr. 1 in Wüchern und der dazu 
gehörigen Güter. Vermutlich war das sein Startka- 
pital für die Emigration. Laut Familienbuch ist er in 
Amerika verschollen und wurde 1901 für tot erklärt. 
Sein 5 Jahre jüngerer Bruder Johann Christian, ein 
Bierbrauer, reiste im September 1881 – vermutlich 
mit Hilfe seines Erbes - mit dem Dampfschiff Cim- 
bria nach New York. Über sein Leben in Amerika ist 
nichts bekannt. Er starb im Dezember 1881 in San 
Francisco.

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zu einer Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses
Am Mittwoch, 3. April 2024 um 17.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein, eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung:
 - Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zur Gemeinde-

ratswahl am 9. Juni 2024 und Beschlussfassung über ihre Zu-
lassung oder Zurückweisung der Wahlvorschläge

 - Unterbrechung des Zählgeschäfts und Fortführung im Rathaus
Interessierte Zuhörer sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Karl Michael Nicklas
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Verunreinigungen durch Hundekot
Immer wieder kommt es vor, dass im Stadtgebiet Hunde ihre 
Notdurft auf öffentlichen oder privaten Flächen verrichten.
In diesem Zusammenhang möchten wir auf die Regelungen in 
unserer Polizeiverordnung hinweisen:
 - Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 

dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und 
Erholungsanlagen, landwirtschaftlich genutzten Wiesen und 
Äckern oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab-
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

Jeder Verstoß stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.
Unabhängig davon können geschädigte Personen Schadenser-
satzansprüche geltend machen.
Stadt Neuenstein
– Ordnungsamt –

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
28.3. Monika Eisenmann 80 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben ist
15.3. Gisela Weller geb. Klumpp

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 22.3.2024
Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstraße 3
Bach-Apotheke Assamstadt, Mergentheimer Straße 5

Samstag, 23.3.2024
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bethanien 1
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

Sonntag, 24.3.2024
Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstraße 42
Stadt-Apotheke Krautheim, Götzstraße 17

Die Notdienste sind online (https://www.lak-bw.de/notdienstportal) 
abrufbar.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Montag, 25.3.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
17.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Johanneskirche 

Eschelbach 
 mit Abendmahl
19.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Marienkirche Kir-

chensall 
 mit Abendmahl
Freitag, 29.3. – Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Abendmahl
14.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Marienkirche Kir-

chensall mit Abendmahl, die Opfer sind für Hoffnung 
für Osteuropa bestimmt

Sonntag, 31.3. – Ostersonntag
Sommerzeit beginnt
  6.00 Uhr Auferstehungsfeier (Pfrin. Fröhlich und Präd. Karle) 

auf dem Friedhof in Kirchensall danach laden wir 
herzlich ein zum Osterfrühstück ins Gemeindehaus 
in Kirchensall

10.00 Uhr Oster-Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche 
 mit Posaunenchor Neuenstein
10.00 Uhr Oster-Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Marienkir-

che Kirchensall
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
10.00 Uhr Distriks-Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kesselfeld
Ökumenisches Friedensgebet in der Karwoche
Von Montag bis einschl. Freitag laden wir ein zum ökumenischen 
Friedensgebet in der Katholischen Kirche Neuenstein, jeweils 
um 20.15 Uhr. Musikalisch begleitet von Jubiles. Am Ostermon-
tag, 1. April findet das Friedensgebet bereits um 10.00 Uhr am 
Vormittag statt.
Jugendtag Heartbeat am 23. März 2024 in Künzelsau
Das Ev. Jugendwerk Künzelsau veranstaltet am 23. März 2024 
den Jugendtag Heartbeat. Auf dem Programm steht ein Jugend-
gottesdienst (Beginn 14.00 Uhr in der Johanneskirche in Kün-
zelsau, mit der Band Grace, der Trainee-Gruppe aus Künzelsau 
und Mr. Joy, kreative Workshops, Abendessen mit dem Food-
truck, Abendshow mit Mr. Joy Illusion, Zauberei, Akrobatik und 
Jonglage mit Tiefgang). Das Programm endet gegen 20.30 Uhr, 
Kosten: 7 Euro, Information und Anmeldung unter 
www.ejw.kuenzelsau.elk-wue.de
Veranstaltung „Da geht (noch) was!“ – Nachhaltigkeit und 
Kirchen mit guten Beispielen aus der Praxis am Donnerstag, 
11. April von 17.00 bis 21.00 Uhr in Hohebuch
Das Evangelische Bildungswerk, die katholische Erwachse-
nenbildung Hohenlohe und die Ländliche Heimvolkshochschu-
le Hohebuch werden in einem Nachhaltigkeits-Nachmittag und 
-Abend mit Workshops, Vorträgen und einem Markt der Möglich-
keiten gute Beispiele vorstellen, wie Nachhaltigkeit in der Region 
schon gelingt und in Zukunft noch besser vernetzt werden kann. 
Zahlreiche kirchliche und nicht kirchliche Initiativen sind betei-
ligt. Pfarrer Prof. Dr. Jörg Hübner und Landrat Dr. Matthias Neth 
leiten den Nachhaltigkeits-Nachmittag und -Abend ein. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, um Spende für Verpflegung wird gebeten.
Für die bessere Planung der Verpflegung und der Workshops 
freuen sich die Veranstaltenden über eine Anmeldung und 
Workshopwünsche bis 2. April unter 07940/55927 oder an 
 sekretariat@ebh-hohenlohe.de. 
Workshops und Mitwirkende unter: www.ebh-hohenlohe .de/
veranstaltungen/ nachhaltigkeit-und-kirche.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z. B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall
Vertretung durch Pfarrer Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Wertstoffhof Stäffelesrain am Karsamstag, 30.3. geschlossen
Recycling- und Schwerpunkthöfe bleiben wie gewohnt ge-
öffnet
Der zentrale Wertstoffhof Stäffelesrain bei Kupferzell-Beltersrot 
bleibt am Karsamstag, 30. März 2024, geschlossen. Als Ausweich-
möglichkeiten stehen den Bürgerinnen und Bürgern alle Schwer-
punkthöfe sowie die Recyclinghöfe Mulfingen, Schöntal-Bieringen 
und Künzelsau zu den bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Dort können die üblichen Wertstoffe abgegeben werden.
Öffnungszeiten und weitere Informationen über die Abfall-App 
„Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. 
Gerne berät das Team der Service-Hotline unter 07940/18-555 
oder per E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Hohenloher Waldprogramm
Waldwunder: Entdecke die faszinierende Vielfalt des Waldes
Das neue „Hohenloher Waldprogramm 2024“ des Forstamtes 
des Hohenlohekreises ist ab sofort erhältlich und bietet insge-
samt 25 Veranstaltungen für Waldinteressierte. Die Veranstaltun-
gen möchten Bürgerinnen und Bürger den Wald, die Natur sowie 
deren Möglichkeiten und Herausforderungen näherbringen.
Wie in den vergangenen Jahren wird ein buntes Sammelsuri-
um an Themen aufgegriffen, bei denen für jeden etwas dabei 
ist: egal, ob Waldbesitzende, Neugierige, Waldgenießende oder 
Familien.
Neu in diesem Jahr ist die schlaue Eule „Ellie“: Sie zeigt im Flyer 
Veranstaltungen der „LernWerkstattWald“ an. Dabei handelt es 
sich um Veranstaltungen, die explizit für Kinder ab sechs Jahren 
geeignet sind und spielerisch oder auch handwerklich den Wald 
erleben lassen.
Auch 2024 gibt es einen Vortrag durch Forstwissenschaftler der 
Forstlichen Versuchsanstalt Freiburg. In zwei Impulsvorträgen 
werden Interessierte zum neusten Forschungsstand zu den He-
rausforderungen informiert, mit denen die Wälder durch Klima-
wandel und Globalisierung konfrontiert sind. Unterstützt wird das 
Forstamt hierbei von der Sparkasse Hohenlohekreis.
Für die meisten Veranstaltungen des Hohenloher Waldpro-
gramms ist eine Anmeldung beim Forstamt erforderlich (Tel. 
07940/18-1567, E-Mail: HWP@Hohenlohekreis.de).
Alle Veranstaltungstermine und das komplette Programm sind 
auf der Homepage des Landratsamtes unter www.hohenlohe-
kreis.de/wald zu finden. Die Jahresflyer sind kostenlos an der 
Bürgertheke im Landratsamt Hohenlohekreis sowie in den Rat-
häusern erhältlich.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 22.3.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des ev. Gemeindehauses
15.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum
Samstag, 23.3.
Jugendtag Heartbeat in Künzelsau, (siehe unten)
Sonntag, 24.3. – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche 
 mit Feier von diamantener Konfirmation, 
 musikalisch begleitet durch den Kirchenchor
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
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Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 24.3. – Palmsonntag
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 25.3.
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Dienstag, 26.3.
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 27.3.
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Donnerstag, 28.3.
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Freitag, 29.3. – Karfreitag
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 31.3. – Ostern
  6.00 Uhr Feier der Osternacht
 Im Anschluss Frühstück im Gemeindesaal
Montag, 1.4. – Ostermontag
10.00 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
In der Karwoche ist von Montag bis einschließlich Freitag jeweils 
um 20.15 Uhr zum ökumenischen Taizé-Friedensgebet in Chris-
tus König eingeladen. Die Gottesdienste werden musikalisch 
von Jubiles gestaltet.
Kar- und Ostergottesdienste in St. Joseph Öhringen
Donnerstag, 28.3. – Gründonnerstag
19.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl anschließend Ölber-

gandacht
Freitag, 29.3. – Karfreitag
10.00 Uhr Familiengottesdienst+ – Kinderkreuzweg
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christis
19.00 Uhr Karmette
Samstag, 30.3.
  8.00 Uhr Laudes
21.00 Uhr Feier der Osternacht anschl. Stehempfang im 

Gemeindesaal
Sonntag, 31.3. Ostern
10.40 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Feierliche Vesper
Montag, 1.4. Ostermontag
10.40 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Jung und Alt
18.00 Uhr Friedensgebet
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an 
ihn glauben, das ewige Leben haben. Johannes 3,14b,15
Freitag, 22.3.
ab
19.30 Uhr Männertreff-Spezial in Öhringen
 Filmbeginn: 19.45 Uhr Kinoabend: „Auferstanden“, 

siehe unten
Samstag, 23.3.
17.00 Uhr Sederfeier in Öhringen, leider schon belegt!
Sonntag, 24.3.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Montag, 25.3.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 26.3.
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein geht zum Vor-

tragsabend in Öhringen, siehe unten

Karfreitag, 29.3.
14.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl in Öhringen
Osteronntag, 31.3. – Beginn der Sommerzeit
  6.40 Uhr Früh-Gottesdienst auf dem Golberg,
Treffpunkt: Parkplatz Golberg
  8.00 Uhr Osterfrühstück: gemeinsames Frühstück am Oster-

morgen
 Anmelden bei Heiko und Annina Schwarz: 
 anninaheiko@gmail.com oder Tel. 0157/37738109
10.00 Uhr Oster-Gottesdienst in Öhringen mit Johannes Rau, 

parallel bieten wir Kinderprogramme an.
Männertreff-Spezial
Kinoabend in der SV „Auferstanden“
Spannendes Action-Historien-Drama
Freitag, 22. März ab 19.30 Uhr
SV-Öhringen
Filmbeginn ca. 19.45 Uhr
Im Anschluss gibts noch Snacks und Getränke.
Tel. 07139/9375695, E-Mail: geraldboehm@web.de
Bitte meldet euch und eure Freunde bei Gerald Böhm an, damit 
er weiß, wie viele Männer kommen.
Passion und Ostern
Di., 26.3. – Do., 28.3. in Öhringen SV Haus
Gemeindebibelschule Referent: Dominik Cramer
Thema: Philipperbrief – völlig auf Jesus ausgerichtet!
Herzliche Einladung zur Gemeindebibelschule und zu Vortrags-
abenden bei uns in der Karwoche mit Dominik Cramer,
Dozent am BibelStudienKolleg in Ostfildern bei Stuttgart.
Jeweils von 16.00 bis 18.30 Uhr
Anschließend gibt es ein gemeinsames Vesper.
Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 23. 
März bei Friedeman.Rau@gmx.de, Tel. 07941/985177.
Bitte angeben, ob man beim Vesper dabei ist. Vielen Dank!
Anschließend
Vortragsabende ab 20.00Uhr (ohne Anmeldung)
Referent: Dominik Cramer
Di., 26.3. Die Notwendigkeit des Kreuzes
Mi., 27.3. Die Tatsache der Auferstehung
Do., 28.3. Nachfolge zwischen Kreuz und Auferstehung.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner:
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Friedeman Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif): 07941/6979350 mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Frühstückstreffen für Frauen

Herzliche Einladung zum nächsten Frühstückstreffen für Frau-
en in der Stadthalle Neuenstein am Samstag, 13. April 2024 um 
8.30 Uhr.
Der Kartenvorverkauf startet am Freitag, 22. März 2024 von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Neuenstein.
Eine telefonische Reservierung ist ab 18.30 Uhr unter 
0177/8014194 möglich oder per E-Mail: 
fruehstueckstreffen-neuenstein@web.de
Es wird eine kostenlose Kinderbetreuung angeboten.
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Jugend und Soziales

Tagespflege Neuenstein „im Städtle“

 
 Foto: Hohenloher Seniorenbetreuung

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
in dieser Woche begrüßten wir die letzte 5. Klasse in unseren 
Räumen zur Cybermobbingschulung. Nach den Osterferien wird 
es eine weitere kleine Einheit zum Thema geben, es wird um die 
Verantwortung im Netz gehen und wie ein gutes und gelingendes 
Miteinander in der digitalen Welt aussehen kann. Hierzu werden 
wir unter anderem Klassenchatregeln erarbeiten und uns die 10 
Gebote der digitalen Ethik anschauen.
Nun aber wünschen wir euch tolle und erholsame Osterferien. 
Auch wir haben Urlaub, falls ihr akut Hilfe benötigt, wendet euch 
bitte an die zuständigen Polizeidienststellen, das zuständige Ju-
gendamt oder die Erziehungsberatungsstelle.
Frohe Ostern wünschen Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp
Die echte Bucket List für Eltern – 250 Dinge, die man mit 
seinen Kindern erlebt haben muss, von Elise de Rijck
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf un-
serer Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Rei-
ter „Schulsozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informati-
ve Beiträge.

Kultur und Bildung

Gewerbliche Schule Öhringen
Azubi-Austausch trotz Regens in trockenen Tüchern
Schulleitung des Lycée Patu de Rosemont aus Saint Benoît 
(La Réunion) zu Gast in Öhringen – Zehn Elektroniker-Azu-
bis fahren im Herbst auf die Insel im Indischen Ozean
Der Spätwinter zeigt sich von seiner unfreundlichsten Seite. 
Umso mehr für die Gäste, die bei über 30 Grad und Sonnen-
schein ihre Reise gestartet hatten, um die Gewerbliche Schule 
Öhringen und die Hohenloher Betriebe kennenzulernen. Bereits 
im Dezember hatte sich Schulleiter Wolfgang Roll und der Kolle-
ge Christoph Kleiser auf den Weg auf die Insel La Réunion ge-
macht – zum südöstlichsten Zipfel Frankreichs, der als Übersee-
gebiet im Indischen Ozean in der Nähe von Madagaskar liegt.
Unterstützt durch die zwischenstaatliche Organisation ProTan-

KARTENVORVERKAUF
Freitag, 22.03.2024 von 16 – 18 Uhr 
im evang. Gemeindehaus Neuenstein

sinnERfüllt – 
Was bleibt, wenn alles 
zusammenbricht?
REFERENTIN: CLAUDIA BOLANZ

STADTHALLE NEUENSTEIN
KARTENPREIS 15 € · BÜRGERGELDEMPFÄNGER 4 €

13.04.2024 · 8.30 UHR
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Referat · Musik · Frühstück

Telefonische Reservierung ab 18.30 Uhr unter 0177 8014194 
oder per E-Mail: fruehstueckstreff en-neuenstein@web.de

Kostenlose Kinderbetreuung. 
Anmeldung unter fruehstueckstreff en-neuenstein@web.de

fruehstueckstreff en.de
 

 Foto: Diana Menz

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Musikalische Reise durch das Kaleidoskop des Trauerns
mit Chris Paul
Nach einem Verlust geht jeder Mensch seinen ganz eigenen 
Trauerweg. Trauern ist ein dynamischer Prozess mit wiederkeh-
renden Themen und Motiven. Die Trauerexpertin, Chris Paul, 
nennt das die „Facetten des Trauerns“, die wie in einem Kaleido-
skop ständig neue Muster bilden.
Mit einer abwechslungsreichen Mischung aus Livemusik, Erzäh-
lungen aus ihrem Arbeitsalltag und Informationen bringt Chris 
Paul zum Lachen, zum Nachdenken und Wehmut und Traurig-
keit sind auch dabei an diesem Abend.
„Eine Mischung aus Information und Emotion, die lange in Erin-
nerung bleibt“ oder „Balsam für die Seele“, so haben bisher Men-
schen quer durch Deutschland diesen Konzert- und Erzählabend 
erlebt.
Wenn nach anderthalb Stunden die letzten Töne verklungen 
sind, bleibt die Zuversicht, dass Trauerwege mitten im Leben 
möglich sind.
Termin: Montag, 22. April 2024, Einlass: 19.00 Uhr mit Sektemp-
fang, Beginn Vortrag: 19.30 Uhr
Ort: Sparkasse Öhringen
Referentin: Chris Paul
Eintritt frei! Wir bitten um Anmeldung!
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Tel. 07941 648026, Mail: info@hospizdienst-oehringen.de
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dem (www.protandem.org) wird es zehn Elektroniker-Azubis 
aus dem Hohenlohekreis und ebenso vielen Berufsfachschüle-
rinnen und Berufsfachschülern aus Saint Benoît möglich sein, 
jeweils vier Wochen die Arbeits- bzw. Praktikumsstelle des an-
deren zu teilen und sich so auf vielfältige Art und Weise fach-
lich, aber auch interkulturell und persönlich weiterzuentwickeln. 
Dabei sorgt ProTandem für die Finanzierung von Unterkunft, 
Verpflegung, Transport und Kulturprogramm, sodass die Maß-
nahme nahezu kostenneutral durchgeführt werden kann, obwohl 
der Äquator überquert werden muss. Annika Jurisch von ProT-
andem informierte hierzu ausführlich und erläuterte eingehend 
die Funktion und den Mehrwert der Tandem-Sprachlehrer und 
Sprachbegleiter, die ebenfalls von ProTandem gestellt werden 
und einen signifikanten Mehrwert für die Qualität der Maßnahme 
darstellen. Sie entlasten ebenfalls die Teilnehmenden und be-
gleitende Lehrkräfte.
Die Gäste-Schulleiterin Emanuella Lebon und Abteilungsleiter 
Mickaël Mouniama konnten, begleitet vom Schulleiter der Ge-
werblichen Schule in Öhringen, Wolfgang Roll, und Lehrkräften 
der Gewerblichen Schule, exemplarische Einblick in die Ausbil-
dungsbetriebe gewinnen. Besucht wurden neben Ziehl-Abegg 
und Stahl in Waldenburg Chalupa Solartechnik in Bieringen und 
aquaRömer in Mainhardt.
Wolfgang Roll war hocherfreut, dass vonseiten der Ausbildungs-
betriebe so viel Interesse an der Austauschmaßnahme gezeigt 
wurde und lobte besonders die Bereitschaft, eigene Azubis für 
vier Wochen ins Ausland zu schicken, wie auch die französi-
schen Gäste für den gleichen Zeitraum im eigenen Betrieb auf-
zunehmen.
Auch die Verantwortlichen in den Firmen zeigten sich begeistert.
Nadja Ohlendorf, Geschäftsführerin von aquaRömer, betonte: 
„Wir fänden es toll, wenn unser Azubi teilnehmen könnte. Die 
Eindrücke bei einem solchen Auslandsaufenthalt sind durch 
nichts zu ersetzen und wir als Betrieb entwickeln uns mit den 
Eindrücken und Erfahrungen unserer Mitarbeiter weiter.“
Mario Retzbach, Ausbilder bei Stahl, meinte: „Es ist toll zu se-
hen, wie Azubis von Auslandseinsätzen und Praktika gestärkt 
zurückkommen. Deshalb unterstützen wir gerne unsere Azubis, 
die teilnehmen wollen.“
Die anwesenden Azubis zeigten sich sehr eifrig und erklärten 
den französischen Gästen gerne auf Englisch ihren Arbeitsplatz 
bzw. die Herstellungsprozesse der Produkte. Elektroniker-Azubi 
Mika kann es am Ende seiner Erläuterungen kaum erwarten: 
„Und wann gehts jetzt los?“
Los geht es Mitte September. Zehn Hohenloher machen sich 
dann auf den Weg nach La Réunion, der Gegenbesuch erfolgt 
vor Ostern 2025.

Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell
21 neue Wirtschafterinnen und Wirtschafter für Landbau
Trotz Corona-Pandemie einer der besten Jahrgänge
Bei der Schulabschlussfeier der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft Kupferzell verabschiedete Schulleiterin Christine 
Heinke die 21 Absolventinnen und Absolventen. Mit einem No-
tendurchschnitt von 2,4 war es einer der besten Jahrgänge.
Abteilungspräsident Dr. Ulrich Dura vom Regierungspräsidium 
Stuttgart ermunterte in seiner Festrede dazu, Chancen und Lö-
sungen für den landwirtschaftlichen Betrieb zu finden und in die 
Zukunft zu investieren. Er übergab den Absolventinnen und Ab-
solventen die Wirtschafterurkunde.
Für herausragende Leistungen wurden ausgezeichnet: Sabrina 
Dürr aus Gammesfeld, Hannes Weidner aus Hohenberg, Lukas 
Gleß aus Bühlertann und Julian Höschele aus Gerlingen sowie 
für die besten Facharbeiten Lukas Schenk aus Adelmannsfel-
den, Stefan Breuninger aus Haßfelden und Felix Schmälzle aus 
Schwaigern.
Der Rückblick der Lehrkräfte zeigte, dass trotz der widrigen Um-
stände zu Schulbeginn während der Corona-Pandemie im No-
vember 2021 im Laufe der zweieinhalbjährigen Weiterbildung 
Highlights wie gegenseitige Betriebsbesuche, Exkursionen zur 
„EuroTier“, zur Partnerschule Liebegg in der Schweiz und nach 
Serbien ebenso wie die legendären Kellerpartys das Schulleben 
bereicherten.
Für die meisten Absolventinnen und Absolventen steht nun im 
nächsten halben Jahr die Weiterbildung zum Landwirtschafts-
meister und zur Landwirtschaftsmeisterin an.

Die neuen Wirtschafterinnen und Wirtschafter für Landbau
Michael Allmendinger, Allmersbach; Jonas Carle, Möckmühl; 
Moritz Hahn, Abtsgmünd; Julian Höschele, Gerlingen; Lukas 
Schenk, Adelmannsfelden; Doreen Schumacher, Hardthausen 
am Kocher; Fabian Siegle, Welzheim; Heiko Stetefeld, Franken-
hardt; Stefan Breuninger, Wolpertshausen; Lukas Bullinger, Rot 
am See; Sabrina Dürr, Blaufelden; Chris Federolf, Wolpertshau-
sen; Lukas Giek, Möglingen; Lukas Gleß, Bühlertann; Johannes 
Götz, Kirchheim am Ries; Florian Haag, Niederstetten; Vera 
Kümmerle, Schwaigern; Felix Schmälzle, Schwaigern; Steffen 
Schmidt, Rot am See; Alexander Traub, Rosengarten; Hannes 
Weidner, Wolpertshausen.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
VHS unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5.2024, 14.00 – 16.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5.2024, 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinderkurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5.2024, 9.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6.2024, 15.00 – 17.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Blaues Blut – die Krux mit dem Krönchen (Seminar)
24110107, Jan Wiechert
Sa., 23.3.2024, 15.00 – 18.00 Uhr, 30 €, Anmeldung erforderlich
Tag der offenen Tür im Hohenloher-Zentralarchiv Neuenstein
24110108
Sa., 13.4.2024, 10.00 – 18.00 Uhr, ohne Gebühr
In die Neue Welt (Bildervortrag)
24110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 18.4.2024, 19.30 – 21.00 Uhr
9 €, keine Anmeldung erforderlich
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts 
für Fortgeschrittene
24110103, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.4.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 3-mal
24 €, Anmeldung erforderlich
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110503, Di., 19.3. bis 16.4.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110504, Di., 19.3. bis 16.4.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110505, Di., 23.4. bis 21.5.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di.,   4.6. bis   2.7.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di.,   4.6. bis   2.7.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8.2024, 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8.2024, 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
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Auch die gehbehinderte Freundin wird hineingerissen in einen 
Strudel der Gefühle. Aber sie will unbedingt der jüdischen Fami-
lie helfen, auch wenn sie sich dabei selbst in Gefahr bringt.
Ironmonger, John: Der Eisbär und die Hoffnung auf morgen
In dem gemütlichen Pub eines winzigen Fischerdorfes in Corn-
wall kommt es am Mitsommerabend zu einer folgenreichen Zu-
kunftswette zwischen einem Studenten und einem Politiker. Wer-
den bald auch die Bewohner des Dorfes zu spüren bekommen, 
wovor die Welt noch die Augen verschließt? Wird das Haus des 
Politikers in 50 Jahren vom Meer verschlungen werden? Der Au-
tor erzählt von der dringendsten Aufgabe unserer Zeit, von einer 
Reise in die Arktis, von zwei schicksalhaft verbundenen Leben 
und nicht zuletzt von der großen Frage: Können aus Gegnern 
Verbündete werden, wenn es um unser aller Zukunft geht?
Poznanski, Ursula: Die Burg
Es hat ihn buchstäblich Unsummen gekostet, doch ein Milliardär 
hat die halbverfallene Burg Greiffenau nicht nur einfach renovie-
ren lassen. Die unterirdischen Geheimgänge, Gruften und Ver-
liese wurden mithilfe modernster Technik zu einer einzigartigen 
Escape-Welt ausgebaut. Eine künstliche Intelligenz sorgt dafür, 
dass das Spiel auf jede Besuchergruppe individuell zugeschnit-
ten ist. Ob mittelalterliche Festung, Vampirschloss oder Fantasy-
welt – die Burg kann alles sein, was sich die Spieler wünschen. 
Um sein grandioses Werk zu testen, lädt der Milliardär eine bunt 
zusammengewürfelte Gruppe von Experten ein. Niemand ahnt, 
dass die KI längst beschlossen hat, ihr eigenes Spiel zu spielen. 
Und darin ist ein Happy End nicht vorgesehen.
Zur Information:
Für drei- und vierjährige Kinder gibt es bei uns ein kostenloses 
Lesestart-Set mit einem Pappbilderbuch. Bitte fragen Sie in 
der Bücherei danach. Für Kinder haben wir ein großes Ange-
bot an aktuellen Büchern. Alle Bücher, die man im Leseförder-
programm „Antolin“ findet, sind mit dem „Antolinraben“ gekenn-
zeichnet. Alle Medien, die gerade ausgeliehen sind, können Sie 
kostenlos vorbestellen. Dazu rufen Sie unseren Katalog www.
bibkat.de/neuenstein auf. Sie brauchen dazu nur Ihre Lesernum-
mer und Ihr Passwort. Wenn Sie noch keinen Leserausweis ha-
ben, können Sie ihn auch über unseren Katalog beantragen oder 
persönlich in der Bücherei vorbeikommen.
Lesen ist eine gute Alternative zum Smartphone – wir haben 
die Bücher dazu.

Arbeitskreis Stadtgeschichte
Acht Jahrhunderte Stadtgeschichte Neuenstein – 
zur Vorgeschichte des Buches
Während einer Sitzung des Arbeitskreises Stadtgeschichte 
Neuenstein über die historischen Gebäude unseres Heimatorts 
auf den Spuren des Ortshistorikers Wilhelm Lamm wurde mit 
Bedauern festgestellt, dass es keine Veröffentlichung zur Ge-
samtgeschichte unserer Stadt gibt. Es wurde vorgeschlagen, 
die Geschichte unserer Stadt von der Gründung um 1200 bis 
ins 20. Jahrhundert aufzuarbeiten. Dieser Anregung folgend hat 
Rainer Gross, Mitglied des Arbeitskreises Stadtgeschichte, nach 
der Auswertung von Unterlagen, vorwiegend aus dem Hohenlo-
he Zentralarchiv Neuenstein, dem Stadtarchiv Neuenstein und 
der historischen Literatur zu Hohenlohe in acht Vorträgen mit 
Bildpräsentationen in der VHS vorgetragen. Die leicht gekürz-
ten Vortragstexte ergeben nun die vorliegende Niederschrift zur 
Geschichte der Stadt Neuenstein. Hierbei möchte ich auf einige 
im Buch ausführlich behandelten Ereignisse unserer Stadtge-
schichte hinweisen.
Vor 1200 dürfte eine in unserem Raum ansässige Niederadelsfa-
milie am Zusammenfluss des Epbachs und des Bernbachs eine 
Burg erbauen lassen, die sie „Neuenstein“ nannten. Die neue 
Burg aus Stein wurde Hauptsitz der Niederadelsfamilie, die sich 
nun nach ihrer Burg „Herren von Neuenstein“ nannte.
Um 1300 erwarben die Edelfreien (nach 1450 Grafen) von Ho-
henlohe Burg und Dorf Neuenstein und bauten diese zu einer 
ihrer Residenzen aus.
Das Königreich Württemberg, das bis 1813 an Kaiser Napoleons 
Seite stand, erhielt 1806 die Hohenloher Fürstentümer und viele 
weitere Herrschaften in Oberschwaben. Neuenstein wurde würt-
tembergische Amtsstadt.
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts war die Wirtschafts- und Sozi-
alstruktur des Ackerbürgerstädtchens Neuenstein eher bäuerlich 
als industriell-mittelständisch geprägt und daran hat sich in den 
folgenden 50 Jahren nur wenig geändert.

Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7.2024, 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal
81 € zzgl. 29 € Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7.2024, 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal
81 € zzgl. 10 € Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum, 3.02
Entspannung – Bewegung
Bewegung von Kopf bis Fuß
24130269, Barbara Gostmann
Mi., 28.2. bis 19.6.2024, 9.00 – 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Kochen – Ernährung
Japanische Küche für Interessierte und Liebhaber
24130526 Nazomi Ebermann
Fr., 9.4.2024., 18.00 – 21.30 Uhr, 28 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6.2024, 18.00 – 22.00 Uhr
30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7.23, 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6.2024, 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6.2024, 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und Evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Wir haben in den Osterferien geöffnet.
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Neue Bücher
Almstädt, Eva: Akte Nordsee – Der Teufelshof
Eine Anwältin ist auf die Hochzeit ihres Freundes aus Kinderta-
gen eingeladen. Als eine Nachbarin am nächsten Morgen das 
frisch vermählte Paar auf dem Hof der Familie aufsuchen will, 
findet sie die Eltern des Bräutigams ermordet und den Sohn 
schwer verletzt vor. Nur die Schwiegertochter konnte sich retten. 
War es ein Überfall oder ein Familiendrama? Als die Polizei Letz-
teres vermutet, will die Anwältin die Unschuld ihres Freundes be-
weisen. Dabei trifft sie auf einen Journalisten, der im Interesse 
der überlebenden Ehefrau ganz eigene Ziele verfolgt.
Bernstein, Lilly: Sturmmädchen – Freundinnen in dunkler Zeit
Drei Freundinnen kennen sich seit ihren Kindertagen in der ma-
lerischen Eifel. Aber die Zeitläufe stellen ihre Freundschaft auf 
eine harte Probe. Als die Nationalsozialisten die Macht überneh-
men, fühlt sich eine der Frauen von der neuen Ideologie angezo-
gen, während die jüdische Freundin bald um ihr Leben und das 
ihrer Familie fürchten muss. 



neues stadtblatt  •  22. März 2024  •  Nr. 12  Kultur und Bildung  |  9

Der Arbeitskreis Stadtgeschichte Neuenstein ist durch die 
Anregungen zum Thema, die Unterstützung bei der Gliede-
rung des Manuskripts, die Korrekturen des Textes an der 
Entstehung des Buches beteiligt.
Die Durchführung des Projektes verdanken wir Herrn Frieder 
Diem, dem Vorsitzenden unseres Arbeitskreises, der als Heraus-
geber auch für die Finanzierung des Buches gesorgt hat.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Für 15 € kann das Buch im Rathaus (1. OG) bei Frau Leister 
erworben werden.

Hohenloher Zentralarchiv
Archiv für alle – Tag der offenen Tür im Hohenlohe-Zentral-
archiv in Schloss Neuenstein 
am Samstag, 13. April, 10.00 – 18.00 Uhr
Das Hohenlohe-Zentralarchiv lädt dazu ein, das Archiv und seine 
vielfältigen Angebote kennenzulernen. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm, u.a. zur Kunst der Buchherstellung im Mittelalter, Füh-
rungen durch das Archivmagazin und die Digitalisierungswerk-
statt, Beratung, eine Lesewerkstatt zur deutschen Schrift, eine 
Kabinettausstellung zum „Archiv der Dinge“, eine Kinderecke für 
die kleinen Gäste und zum Abschluss eine szenische Lesung 
aus der hohenlohischen Geschichte.
Nähere Informationen: 
https://www.landesarchiv-bw.de/de/aktuelles/termine/76282

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Veranstaltungen
Das digitale Agrarbüro – Praxistag am Laptop
Mo., 8.4.2024, 9.30 bis 17.00 Uhr
Tagesseminar zu wichtigen und hilfreichen Anwendungen im di-
gitalen Agrarbüro. 
Verschiedene Programme werden am Laptop konkret ange-
wandt: Dokumentenablage mit Köpfchen im Windows Explorer, 
Bearbeiten von PDF-Dokumenten, digitale Signatur, Tipps und 
Tricks zu Outlook, Umgang mit einem gemeinsamen digitalen 
Kalender, digitale Buchhaltung am Beispiel von Just Farming 
und Adnova+ von Landdata.
Ein Laptop wird zur Verfügung gestellt.
Leitung: Miriam Haimerl
Referentin: Margit Hanselmann, EDV-Fachfrau, Klickeasy
Improvisationstheater
Grundlagen Improvisationstechniken
Fr., 12.4. bis So., 14.4.2024, 16.00 Uhr
In dieser Weiterbildung gibt es viel neuen Input für die kreative 
Arbeit mit verschiedenen Gruppen: Kennenlernspiele, Improvi-
sationsübungen für Anfänger und Fortgeschrittene und vieles 
mehr. 
Im Aufbau und Umgang mit Improvisationstechniken wird die ei-
gene Präsenz gefördert, Stress und Versagensängste werden 
abgebaut, die eigene Wahrnehmung und der soziale Umgang 
werden geschult. 
Durch die körperliche Aktivität wird der Geist befreit, körperliche 
wie sprachliche Kompetenzen werden gefördert, Kreativität und 
Spielfreude entfacht.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Jenny Holzer, Theaterpädagogin
Frühlingswerkstatt
Raysingießen und Geschenkset basteln
Sa., 13.4.2024, 9.00 bis 16.30 Uhr
Ein Dekoteller aus dem luftgetrockneten Material Raysin wird ge-
gossen, frühlingshafte Dipdye Kerzen werden hergestellt und ein 
Geschenkset aus Holzklötzchen gebastelt. So entstehen schöne 
Geschenke für sich selbst oder eine/n Liebste/n.
Leitung: Annalene Kober
Referentin: Ann-Kathrin Baumgärtner
Anmeldung und Infos jeweils:
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, 
Telefon 07942/107-0, Fax 107-20, info@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Trauercafé am Donnerstag, 11. April 2024 in Künzelsau
Am Donnerstag, 11. April 2024 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt.
Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? Wie kann ich 
trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr tauchen 
auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. Unser per-
sönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „Man(n)/Frau“ wieder 
„funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde sollen und 
dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und darüber zu 
sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch mitein-
ander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue
Lebenskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürf-
nisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem 
geschützten Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdiens-
tes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe und Hos-
pizdienst Kocher/Jagst.
Das Angebot ist kostenfrei.
Vortrag „Frauen in der Musikgeschichte“
am Donnerstag, 18. April um 19.30 Uhr im Johannesgemein-
dehaus Künzelsau
Können Sie spontan 5 Komponistinnen nennen? Nein? Dann 
sind Sie nicht alleine. Ob in der Schule, dem Musikunterricht 
oder im Konzertsaal – wir lernen oft nur die Musik von Männern 
kennen. Das soll sich mit diesem Vortrag ändern. 
Jelena Rothermel aus dem Archiv Frau und Musik (Frankfurt am 
Main) wird mit Ihnen durch die Musikgeschichte der Komponis-
tinnen reisen und zahlreiche spannende Biografien und Musik-
stücke vorstellen. 
Wir diskutieren dabei auch, wie Frauen oft unsichtbar gemacht 
wurden – und wie man sie wiederentdecken kann. Keine Anmel-
dung erforderlich. Eintritt frei, um Spende wird gebeten. Veran-
stalter: Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe (sekretariat@
ebh-hohenlohe.de, 07940/55927).
„Nature Writing“ auf der Viehweide
am Samstag, 20. April von 13.30 bis 17.00 Uhr
Wie duftet der Waldboden am Nachmittag? Welche Farbe hat 
der Frühlingsregen? Wie erlebt die Blaumeise oder die erste 
neugierige Biene den Frühlingsnachmittag auf der Viehweide? 
Und wie geht es mir, wenn ich mich meinen Naturwahrnehmun-
gen hingebe? Die im Zeitalter der Industrialisierung wurzelnde 
Schreibtradition des Nature Writing hat sich ganz der genauen, 
literarischen Erkundung von Natur und Landschaft verschrie-
ben. Von großer Bedeutung ist dabei die (Selbst-)Reflexion des 
erlebenden Ichs sowie die Beleuchtung des Verhältnisses von 
Mensch und Umwelt. Wir nehmen uns einen Nachmittag Zeit. 
Zeit, um die frühlingserwachende Natur auf der Viehweide mit 
allen Sinnen wahrzunehmen. Zeit, um in uns zu spüren und das 
Erlebte auf kreative Weise in Worte zu kleiden. 
Eine kleine Naturmeditation und Impulse zu Nature Writing und 
kreativem Schreiben helfen uns dabei, uns unserer eigenen Kre-
ativität und Fantasie zu nähern und zu öffnen. Referentin: Nina 
Piorr, Autorin, Kultur- und Literaturwissenschaftlerin, Kosten: 40 
€, Anmeldung bitte bis 12. April unter Tel. 07940/55927 oder an 
sekretariat@ebh-hohenlohe.de, Veranstalter: Evangelisches Bil-
dungswerk Hohenlohe.

Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. Waldenburg
Theateraufführung „Judas“ in der Evangelischen Stadtkir-
che Waldenburg am Mittwoch, 27.3.2024 um 19.00 Uhr
Ein Theatermonolog von Lot Vekemans, inszeniert und ge-
spielt von Knut Landsgesell.
Im Anschluss gibt es bei Snacks und Getränken die Möglichkeit, 
ins Gespräch zu kommen und das Theaterstück nachklingen zu 
lassen.
Eintritt frei. Um Spenden zugunsten Albert-Schweitzer-Kinder-
dorf e.V. Waldenburg wird gebeten
Veranstaltungsort
Evangelische Stadtkirche Waldenburg, Einlass ab 18.30 Uhr
Veranstalter
Ev. Kirchengemeinde Waldenburg, Stadtbücherei Waldenburg, 
Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. Waldenburg
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Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Boule
Eröffnungsturnier
BC Neuenstein Eröffnungsturnier 16. März 2024
Am Samstag, 16.3.2024 startete der BC Neuenstein mit dem Er-
öffnungsturnier in die neue Saison. 20 Spieler/-innen – darunter 
4 von dem BC Öhringen – nahmen an diesem Turnier teil. Es 
wurden zunächst 4 Runden Tête-à-Tête und anschließend die 
Halbfinals und Finale A-B-C-D-E ausgespielt. In der Vorrunde 
setzten sich 2 Spieler ungeschlagen durch, gefolgt von insgesamt 
5 Spielern mit 3 Siegen. Die A-Finalspiele waren von sehr hoher 
Qualität und Intensität geprägt. Das 1. Halbfinale gewann Fredl 
Megerle gegen Günter Schleussner (BC Öhringen) mit 13:12 und 
im 2. Halbfinale setzte sich Andreas Ilzhöfer (BC Öhringen) mit 
13:8 gegen Hubert Schwarz durch. Im Spiel um Platz 3 behielt 
Hubert Schwarz mit 13:8 gegen Günter Schleussner die Ober-
hand. Das Finale gewann Fredl Megerle mit großem Willen und 
Präzision gegen den Vorjahressieger Andy Ilzhöfer mit 13:7 und 
konnte somit seinen ersten Turniersieg in Neuenstein feiern.
Wir gratulieren dem neuen Sieger des Eröffnungsturniers, 
Fredl Megerle.
Die weiteren Platzierungen:
2. A-Turnier Andi Ilhöfer (BC Öhringen)
3. A-Turnier Hubert Schwarz
4. A-Turnier Günter Schleussner (BC Öhringen)
B-Turnier-Sieger Jürgen Weyreter
C-Turnier-Sieger: Bruno Weber
D-Turnier-Sieger: Reiner Schreiweis
E-Turnier-Sieger: Wolfgang Anger

 
 Foto: Michael Carle
Vorschau Termine in Neuenstein
Samstag, 13. April 2024, Spieltag Bezirksliga – Premiere des BC 
Neuenstein III
Samstag, 11. Mai 2024, Gerümpelturnier für nicht aktive Spieler/-
innen
Samstag, 8. Juni 2024, Spieltag Oberliga in Neuenstein
Sonntag, 9. Juni 2024, Spieltag Landesliga in Neuenstein

Abteilung Fußball

Aktive
Herren I
SC Michelbach/Wald – TSV Neuenstein  2:1 (0:0)
Die erste Mannschaft unterlag im Derby dem SC Michelbach/
Wald. Ein Spiel auf Augenhöhe endete aus Neuensteiner Sicht 
unglücklich. In der ersten Halbzeit ließen beide Mannschaften 
kaum etwas zu und waren darauf bedacht, Fehler zu vermeiden. 
So ging es mit einem 0:0 in die Pause. Direkt nach dem Seiten-
wechsel war die Heimmannschaft aus Michelbach etwas wacher 
und erzielte den 1:0-Führungstreffer. Es dauerte nicht lange, da 
verwandelte Pierre Sahin per Elfmeter zum 1:1. Erst kurz vor 
dem Ende kassierte Neuenstein das 1:2.
Aufstellung: René Rimner – Simon Damm, Denis Sailer, Jonas 
Müller (89. Florian Romeiks), Pierre Sahin, Florian Ilzhöfer, Jean-
Luca Petraschka (70. Lorenz Kühner), Luca Megerle, Swen Heer, 
Deniz Sahin (85. Adrian Menzel), Lucas Sanwald (21. Felix Klenk).
Tore: 1:0 (47.), 1:1 Pierre Sahin (50./FE.), 2:1 (88.)

 

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
22. März von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Hauptversammlung 2024
Der Musikverein Stadtkapelle Neuenstein e.V. lädt alle Mitglieder 
am Sonntag, 24.3.2024 zu seiner Hauptversammlung 2023 ein. 
Die Versammlung findet um 10.00 Uhr im Vereinsheim, Fischgär-
ten 8 in Neuenstein statt.
Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Durchführung schriftlich an den Vorstand Öffentlich-
keit, Sina Weckert, zu richten.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2.  Protokoll der Hauptversammlung 2023
3.  Berichte 2023
 - Vorstandsteam
 - Dirigent
 - Vorstand Finanzen
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Entlastungen
4. Wahl
 - Vorstand Veranstaltungen (auf 2 Jahre)
 - Vorstand Inneres (auf 2 Jahre)
5. Vorstellung der Planung für 2024/2025
6. Sonstiges/Anträge
7. Schlussworte
Terminvorschau
12.4. – 14.4. Probenwochenende in Walldürn
27.4. Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.
de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

Musikproben
Am heutigen Freitag, 22. März 2024 finden folgende Musikpro-
ben im Vereinsheim statt:
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Junior-Abzeichen
Im Jahr 2024 werden wir wieder das Junior-Abzeichen abneh-
men. Dazu werden ca. 10 Musikschüler darauf vorbereitet. Ne-
ben zwei Spielstücken, die vor einer Jury vorgetragen werden 
müssen, ist eine Theorieprüfung zu schreiben. Außerdem muss 
jeder Teilnehmer eine Tonleiter vorspielen. 
Am kommenden Samstag, 23. März 2024 findet von 11.00 bis 
13.00 Uhr der erste Vorbereitungstag statt. Zwei weitere Vor-
bereitungstage finden in den Osterferien statt. Geplant ist auch 
eine gemeinsame Aktion im Vereinsheim. Der Prüfungstag ist 
dann am Samstag, 13. April 2024, wozu schon jetzt alle Eltern, 
Geschwister, Großeltern usw. eingeladen sind.
Terminvorschau
13.4.2024 Abnahme Junior-Abzeichen
20./21.4.2024 Frühling im Städtle
26.4.2024 Mitgliederversammlung
4.5.2024 Ausflug nach Tripsdrill
23.6.2024 Sommerfest Seniorenzentrum
26.7.2024 Jubo-Open-Air in der Parkanlage Walk
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein, 
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de
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Nächstes Spiel
Sonntag, 24.3. um 15.00 Uhr gegen die Spvgg Apfelbach/Her-
renzimmern
Herren II
TSV Untersteinbach – TSV Neuenstein II  10:1 (5:1)
Eine herbe Niederlage musste die zweite Mannschaft hinneh-
men. In Untersteinbach kam man zweistellig unter die Räder. 
Den einzigen Neuensteiner Treffer erzielte Mantas Baitis nach 
Vorlage durch Andreas Strecker zum zwischenzeitlichen 1:1.
Aufstellung: Raphael Thomitzni – Yannik Zaiß, Luca Oliveri, Ioan 
Leah, Andreas Strecker, Yannis Gaukel, Andreas Heer (61. Emin 
Tozlu), Tim Schweizer, Mantas Baitis, Nick Scheurer (61. Sebas-
tian Fritz), Domenic Weyreter (61. Dominik Blümer)
Tore: 1:0 (3.), 1:1 Mantas Baitis (12.), 2:1 (15.), 3:1 (30.), 4:1 
(32.), 5:1 (42.), 6:1 (61.), 7:1 (63.), 8:1 (72.), 9:1 (80.), 10:1 
(90.+2).
Nächstes Spiel
Sonntag, 24.3. um 13.00 Uhr gegen den SC Michelbach/Wald II
Senioren
2:0-Sieg am ersten Spieltag
Nach dem 2:0-Sieg am ersten Spieltag zu Hause gegen den 
letztjährigen Meister mussten wir letzten Samstag nach Bühl-
erzell reisen. Durch die Anstoßzeit um 17.30 Uhr ist noch ein 
Flutlicht notwendig und da Bühlerzell kein Flutlicht an ihrem 
Hauptplatz hat, mussten wir auf den Trainingsplatz ausweichen. 
Der vor Spielbeginn einsetzende Regen und das davor stattge-
fundene Jugendspiel machten die Platzverhältnisse nicht gerade 
besser. Die Blumenstock-Truppe versuchte auf schweren Geläuf 
abwartend zu agieren und den Ball in den eigenen Reihen laufen 
zu lassen, um Sicherheit auf dem Platz zu bekommen. Nachdem 
man sich die ein oder andere Chance herausspielte, diese aber 
leider ungenutzt ließ, baute man den Gegner etwas auf. Das 
Spiel wurde nun kampfbetonter und zerfahrener. Abspielfehler in 
unseren Reihen häuften sich und spielerisch war es auch nicht 
mehr das Gelbe vom Ei. Positiv zu sehen war, dass unsere Ab-
wehrreihe stand und kaum Chancen für den Gegner zugelassen 
hat. Als man schon davon ausging, dass man mit einem null zu 
null die Seiten wechselt, bekam 18 m vor dem gegnerischen Tor 
Paddy Grombach den Ball vor die Füße und dieser zimmerte fast 
aus dem Stand das Leder unhaltbar in die Maschen der Bühl-
erzeller. Der Gegner kam agiler aus den Kabinen und machte 
nun etwas mehr Druck. Man überließ zeitweise dem Gegner das 
Spiel und so kam Bühlerzell das ein oder andere Mal gefähr-
lich vor unser Tor. In der 50. Minute bekamen wir so auch den 
1:1-Ausgleich. Es folgte ein Hin und Her, aber beide Seiten er-
spielten sich kaum Zählbares. Wie schon zum Ende der ersten 
Halbzeit gab man sich nun mit einem Unentschieden zufrieden, 
doch dann bekam auf der linken Seite wieder Paddy Grombach 
den Ball, der ließ seinen Gegner stehen und flankte den Ball 
durch Freund und Feind in den Bühlerzeller Strafraum und am 
langen Pfosten drückte der eingewechselte Flo Kasten den Ball 
zum umjubelten 2:1 über die Linie. Kurz darauf beendete der 
Schiedsrichter das Spiel und so kam man glücklich, aber auch 
nicht unverdient zum zweiten Sieg im zweiten Spiel. Nun können 
sich die Knochen und Blessuren bis zum 13.4. erholen, denn da 
heißt der Gegner zu Hause um 17.30 Uhr TSV Pfedelbach.
Frauen
Ein Punkt für die Moral
Pink Ladies erkämpfen sich gegen Hessen Wetzlar ein 1:1 und 
stürzen damit den Regionalliga-Tabellenführer
Bericht der Hohenloher Zeitung vom 19.3.2024 von Marc 
Schmerbeck: Die Pink Ladies drehten vergnügt ihre Ehrenrunde 
auf dem heimischen Grün. Die Regionalliga-Fußballerinnen des 
TSV Neuenstein ließen sich wie nach einem Sieg feiern. Dabei 
war es lediglich ein Punktgewinn. Aber es war ein 1:1 gegen den 
bisherigen Tabellenführer Hessen Wetzlar. Und den Teilerfolg 
hatten sich die Neuensteinerinnen redlich verdient und ehrlich 
erarbeitet. Nach 6:0-Toren und sechs Punkten zum Start ins 
Jahr, war dies ein Rückschlag für das Team aus Hessen. Durch 
einen 2:0-Sieg im Gipfeltreffen gegen den SV Hegnach eroberte 
sich der SC Freiburg II die Spitzenposition. Dementsprechend 
enttäuscht zeigten sich die Wetzlarerinnen, ließen sich nieder-
geschlagen auf den Rasen sinken und Trainer Dennis Peter er-
schien auch nicht zur Pressekonferenz, die dann Thomas Kett-
ner alleine mit Moderator Dirk Sinzinger abhielt.
„Wir waren näher am Dreier als Wetzlar“, sagte der Neuensteiner 
Coach. „Es ist toll, dass wir den Punkt geholt haben, aber es 
waren eigentlich zwei zu wenig.“ Vor allem, wenn man auf die 

Tabelle schaut und noch auf den Klassenerhalt hofft. Denn der 
Karlsruher SC auf dem ersten Nichtabstiegsplatz hat den TSV 
Jahn Calden mit 1:0 geschlagen und seinen Vorsprung so auf 
zehn Punkte vergrößert. Aber den Neuensteinerinnen geht es 
inzwischen in erster Linie darum, die Runde ordentlich zu Ende 
zu spielen – unabhängig vom Tabellenplatz.
Neuenstein verteidigte kompakt und konzentriert. Die Pink La-
dies ließen in der ersten Halbzeit nur wenig zu. Sicher, Wetzlar 
fand auf der rechten Seite immer wieder Lücken, doch den Flan-
ken fehlte die Präzision. Zudem fehlte in der Mitte meist eine 
Abnehmerin. Die Gäste hatten zwar mehr Ballbesitz, doch sie 
wussten dies nicht zu nutzen. Andererseits blieben auch Vor-
stöße der Neuensteinerinnen Mangelware. Doch zwei-, dreimal 
verströmten auch sie Gefahr. So hieß es nach einer temporei-
chen und trotz der wenigen Höhepunkte in den Strafräumen 
unterhaltsamen ersten Hälfte 0:0. „Auch wenn Wetzlar natürlich 
viel Qualität hat, waren wir richtig gut auf die vorbereitet“, lobte 
Kettner. „Die sind sehr gefährlich im Umschaltspiel, wir haben es 
geschafft, dies zu unterbinden.“
Die Gastgeberinnen kamen dann mit mehr Schwung, mit mehr 
Mut aus der Kabine und machten mächtig Druck. Schon in der 
47. Minute verpasste Nadine Hilkert bei einer Ecke von Jana Uhl 
den Ball nur knapp. Wetzlar war überrascht, der Tabellenführer 
wusste sich in der ersten Viertelstunde der zweiten Hälfte kaum 
zu befreien. So flog dann auch ein Freistoß von Franka Ziegler 
nur knapp vorbei. Insgesamt waren die Neuensteiner Abschlüs-
se aber zu harmlos. Gefährlich war dann ein Freistoß von Sophie 
Gronbach in der 57. Minute, der knapp am Tor vorbeiflog. Oft 
wussten sich die Gäste in dieser Phase nur mit Fouls zu helfen, 
so groß war der Druck des TSV, der schon im Mittelfeld aggressiv 
presste. Aber den Neuensteinerinnen fehlte vor lauter Euphorie 
im Vorwärtsgang die Ruhe. Die Pässe in die Spitze waren zu un-
genau. Erst langsam fand Wetzlar wieder zu seinem Spiel, wurde 
griffiger und war bei Kontern immer gefährlich. So schob Selina 
Weiser den Ball knapp am Pfosten vorbei. Und wie so oft, wenn 
eine Drangphase nicht genutzt wird, gab es den Rückschlag für 
die Pink Ladies. Erst parierte Torhüterin Elisa Mandarello prima, 
dann retteten zwei Spielerinnen auf der Linie, klemmten dabei 
aber den Ball ein. So gab es nach 68 Minuten einen indirekten 
Freistoß. Torjägerin Anna Efimenko fand die Lücke in der Mauer 
und schloss überlegt zur Wetzlarer Führung ab. Doch die Pink 
Ladies ließen sich davon nicht beeindrucken. Wieder einmal 
gab es einen Freistoß aus 18 Metern. Erneut nahm Gronbach 
Maß, versuchte es direkt und traf unter die Latte – das 1:1 in der 
71. Minute. Danach wurde es ein offener Schlagabtausch. Kein 
Team wollte sich mit dem Unentschieden zufriedengeben. Am 
Ende freuten sich die Pink Ladies trotzdem mehr über das 1:1 
als Wetzlar. „Wir sind unheimlich viel gelaufen“, lobte Kettner. 
„Ich bin der Meinung, dass wir in den Themen Leidenschaft und 
Engagement in der Rückrunde zugelegt haben und deshalb in 
einem besseren Fahrwasser sind.“
Am kommenden Sonntag, 24.3.2024 sind die Neuensteinerin-
nen zu Gast beim Tabellennachbar Würzburger Kickers und wol-
len in diesem Spiel mit der gleichen Einsatzbereitschaft 3 Punkte 
mit nach Hause nehmen.
TSV Neuenstein: Mandarello – Hilkert, Nath, Würth (88. Nie-
mann), Ziegler (80. Hommel), Sittner (75. Geschwill), Gronbach, 
Nies, Bürkle (85. Essig), Jana Uhl, Leonie Uhl
Tore: 0:1 Anna Efimenko (69.), 1:1 Sophie Gronbach (71.)
Schiedsrichterin: Julia Sturm
Zuschauer: 250
Pink Ladies wollen das Tabellenschlusslicht verlassen
Am kommenden Sonntag, 24.3.2024 sind die Pink Ladies zu 
Gast bei den FC Würzburger Kickers.
Nach langer Zeit haben die Pink Ladies endlich wieder die Mög-
lichkeit das Tabellenschlusslicht an den aktuellen Tabellennach-
bar der Würzburger Kickers abzugeben. Würzburg steht mit 8 
Punkten auf Platz 11, während Neuenstein nach dem Punktge-
winn vergangene Woche gegen Hessen Wetzlar 6 Punkte auf 
dem Konto hat. 
Ein spannendes Spiel, das die Neuensteinerinnen nutzen wol-
len, um 3 weitere Punkte zu sammeln. Mit der gleichen Leiden-
schaft, Einsatzbereitschaft und dem Teamspirit der letzten bei-
den Wochen stehen die Chancen trotz aktuell dünner besetztem 
Kader gut dafür. Wir werden das Spiel mit viel Herzblut angehen 
und weiter für die nächsten Siege kämpfen. Mit nur 1 Stunde ist 
das Auswärtsspiel nicht allzu weit entfernt. Unterstützt uns bei 
dem Ziel, eine erfolgreiche Rückrunde zu spielen.
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Junioren
B-Junioren
SGM Waldenb./Neuenst. – SGM Braunsb./Tüngent.  0:2 (0:1)
Zum ersten Spiel der Kreisstaffel 1 am 10.3. empfing die Mann-
schaft von Waldenburg/Neuenstein die Elf aus Braunsbach/
Tüngental. Aufgrund der Ergebnisse aus der Qualifikationsrunde 
waren die Gäste auf dem Papier Favorit. Die Heimelf um Ka-
pitän Julien Baginski begann jedoch konzentriert und ließ die 
Gäste nicht zur Entfaltung kommen. So entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel mit vielen Aktionen im Mittelfeld, dafür aber 
wenig Torchancen. Selten gelang es den Gästen eine Torchan-
ce herauszuspielen, doch wenn, war Torhüter Torben Vogg zur 
Stelle. Ein erzwungener Ballverlust in der 36. Minute führe dann 
zu einer Chance für Braunsbach/Tüngental, und nach einem 
schnellen Doppelpass stand ein Gästespieler frei vor dem Tor 
und konnte zur 0:1-Führung einschießen. Bis zur Halbzeit pas-
sierte nicht mehr viel, sodass die Heimelf mit einem knappen 
Rückstand in die Pause ging. Nach der Halbzeit änderte sich 
erst mal nicht viel, das Spiel fand überwiegend im Mittelfeld statt. 
Mit zunehmender Spieldauer merkte man den Spielern dann die 
schweren Platzverhältnisse an, das Spiel wurde zerfahren, und 
beide Seiten kamen nun häufiger zum Torabschluss. Ole Acker-
mann führte aufseiten von Waldenburg/Neuenstein klug Regie 
im Mittelfeld, leider aber gelang es der Mannschaft nicht, eine 
der sich bietenden Möglichkeiten zum Ausgleich zu nutzen. In 
der 76. Minute kam dann ein Stürmer von Braunbach/Tüngental 
nach einem Eckball frei zum Kopfball und verwandelte diesen 
zum 0:2. Waldenburg/Neuenstein versuchte auch danach noch 
das Spiel zu wenden, konnte aber keine Torchancen mehr er-
spielen. So stand am Ende das Ergebnis mit 0:2. Trotz der Nie-
derlage war es von der Heimmannschaft über weite Strecken 
ein ordentliches Spiel, leider gelang es der Mannschaft nicht aus 
den wenigen Chancen Kapital zu schlagen.
Aufstellung: Torben Vogg – Neal Ihro, Julien Baginski (62. Jonas 
Vogg), Kevin Dorsch, Maximilian Herzog (62. Simon Ochs) – Ni-
kita Münch, Ole Ackermann, Antonio Luisi, Florian Arnold – Yasin 
Soltani, Moritz Knobel (41. Marlon Sinn). Nicht zum Einsatz kam 
Can Ordu.
SGM TSV Weikersheim – SGM Waldenb./Neuenst.  6:1 (2:0)
Einen rabenschwarzen Tag erwischt da die SGM aus Walden-
burg/Neuenstein bei ihrem Auswärtsspiel in Weikersheim. Ge-
schwächt durch viele Ausfälle, verletzte sich beim Aufwärmen 
auch noch Spielmacher Ole Ackermann, sodass man wirklich 
vom letzten Aufgebot sprechen konnte. Ole Ackermann spielte 
trotz der Verletzung über die komplette Distanz. Das Spiel um 
Kapitän Julien Baginski war geprägt von Nervosität und Unsi-
cherheit, gegen einen Gegner, den man an einem normalen Tag 
durchaus hätte schlagen können. Zu Beginn des Spiels gelang, 
ist keiner der beiden Mannschaften sich entscheidende Vorteile 
erspielen zu können. Kurz vor der Halbzeit verlor unsere Abwehr 
nach einem Eckball die Übersicht und der gegnerische Spieler 
konnte unbehindert zum Führungstreffer einköpfen. Nur 1 Minute 
später kam ein Spieler des Gegners, nach einem zu kurz abge-
wehrten Ball, ungehindert zum Schluss und erzielte, das 2:0. In 
der Halbzeitpause nahm sich die Mannschaft vor, konzentrierter 
und engagierter zu Werke zu gehen, letztendlich blieb es leider 
bei dem Vorsatz. Bis zur 60. Minute konnte die Heimelf noch drei 
weitere Treffer erzielen, teilweise nach Einladung unserer Mann-
schaft. In der 61. Minute konnte sich Moritz Knobel nach einem 
schönen Zuspiel von Ole Ackermann robust durchsetzen und 
den Ehrentreffer erzielen. Kurz vor Spielende konnte der Geg-
ner dann den alten Abstand wieder herstellen. So verlor Walden-
burg/Neuenstein an diesem Tag völlig verdient, wenn auch um 
das eine oder andere Tor zu hoch, mit 6:1.
Aufstellung: Torben Vogg – Maximilian Herzog, Neal Ihro, Julien 
Baginski, Simon Ochs – Fabio Greiner, Ole Ackermann, Semion 
Küstner, David Bär (41. Marius Altmann) – Yasin Soltani, Moritz 
Knobel (70. Can Ordu)

Abteilung Tischtennis
 

Herren1 – Verbandsliga
TSV Neuenstein – GSV Hemmingen  9:1
Mit einem klaren Sieg wurde unsere Erste ihrer Favoritenrolle 
voll gerecht und sicherte sich damit frühzeitig den Verbleib in der 
Verbandsliga. Von Anfang an war unser Team hellwach und ließ 
den Gegnern nur wenig Chancen. Unser Spitzendoppel Altrieth/
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TGV Dürrenzimmern – TSV Neuenstein 2  7:3
Das nächste Auswärtsspiel stand an, unsere Pink Ladies 2 fuh-
ren nach Dürrenzimmern.
Klar war, dass es kein leichtes Spiel werden würde, aber eins 
stand fest: Wir wollten unsere Gegnerinnen ärgern!
Noch gar nicht richtig angekommen auf dem Platz, erzielten 
die Damen von Dürrenzimmern in der 3. Spielminute das 1:0. 
Die nächsten Tore ließen nicht lange auf sich warten. Zu wenig 
Konzentration und Klarheit auf dem Platz brachten uns innerhalb 
kürzester Zeit das 3:0 ein. In der 22. Minute dann der kleine Hoff-
nungsschimmer unserer Pink Ladies, Merle Niemann erzielte, 
durch ein schönes Zusammenspiel, das 3:1. Kurz darauf kamen 
die Gegnerinnen erneut vor das Tor der Neuensteinerinnen und 
erzielten das 4:1, womit es in die Pause ging.
Beginn der 2. Halbzeit. Schlag auf Schlag schafften es die Da-
men von Dürrenzimmern, sich durch unsere Abwehr zu spielen 
und erzielten somit das 5:1 und das 6:1. Durch einen Konter, den 
Malin Hornberger eiskalt ausnutzen konnte, erzielten wir das 6:2. 
Die Antwort darauf bekamen wir bereits 4 Minuten später, als 
der Ball zum 7:2 einschlug. Erneut lief Malin alleine auf den Tor-
wart zu und verwandelte zum 7:3. Der Endstand in dieser Partie 
blieb bei 7:3. In diesem Kampf mussten sich die Pink Ladies || 
geschlagen geben.
Jetzt heißt es Kopf hoch und gut vorbereiten für das nächste 
Spiel.
SGM Neuenstein 3/TSV Kupferzell – SGM Crailsheim/VfB 
Jagstheim/SV Onolzheim 2  0:4
Ungeschlagener Tabellenführer der Kreisliga zu Gast in 
Neuenstein
Trotz bescheidenen Witterungsbedingungen ließen sich die Pink 
Ladies 3 nicht aus dem Konzept bringen. Man wollte kompakt 
verteidigen und den Gegner ärgern. 
Von Beginn an wurde lautstark auf dem Feld kommuniziert und 
die Lücken zwischen den Ketten geschlossen. Leider gelang 
es dem Gegner in der 14. und 22. Minute durch zwei individu-
elle Chancen in Führung zu gehen. Die Heimmannschaft blieb 
weiterhin motiviert und konsequent. Und konnte so weiterhin im 
Spiel bleiben.
Nach der Pause änderte sich nicht viel am Spiel. Der TSV blieb 
weiterhin aktiv und erkämpfte sich durchaus auch die ein oder 
andere Chance. Die starke Offensive der Gegner brachte die 
Entscheidung des Spiels und so erhöhten die Gäste in der 59. 
und 65. Minute auf 0:4.
Trotz verlorenem Spiel blieben Teamgeist und Motivation bis zum 
Abpfiff. Daran heißt es nun anzuknüpfen und weiterzuarbeiten, 
um uns beim Spiel gegen den TSV Michelfeld 2 am Samstag, 
6.4. positiv zu präsentieren und die ersten Punkte der Rückrunde 
einzuholen.
Wir bedanken uns bei den Zuschauern, die uns trotz nassem 
und kaltem Wetter, vom Spielfeldrand unterstützt haben.
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Köhler hatte zwar etwas Mühe gegen die Brüder Blazeski und 
musste über die volle Distanz gehen, bevor der Sieg unter Dach 
und Fach war. Mit dem Sieg von Lehmann/Rannaud gegen das 
Spitzendoppel der Gäste, Provoznik/Reichert, war eher nicht zu 
rechnen, eine überzeugende Leistung machte ihnen dies mög-
lich. Einmal mehr bestätigten Traub/Akin ihre Doppelstärke mit 
einem klaren Sieg gegen Provoznik/Huber. Im Einzel haderte 
Pascal Köhler mit sich und konnte Moritz Provoznik nicht in die 
Knie zwingen, sodass er die Niederlage hinnehmen musste. 
Eine tadellose Leistung lieferte Fabian Altrieth gegen Lennart 
Provoznik und machte die Niederlage von Pascal wieder wett. 
Deutliche Siege landeten danach sowohl Felix Traub als auch 
Bruno Lehmann gegen die Brüder Blazeski. Ünal Akin konnte es 
sich leisten seinem Gegner, Thilo Huber, immer wieder Chan-
cen zu lassen, mit platzierten Offensivbällen Punkte einzufahren, 
letztendlich setzte sich Ünal aber mit einem 3:0-Sieg durch. In 
guter Form zeigte sich Arthur Rannaud, der wie im Doppel auch 
im Einzel sein druckvolles Angriffsspiel durchzog und verdient 
gegen Reichert gewann. Den Schlusspunkt unter die tadellose 
Leistung des Teams setzte Fabian Altrieth mit seinem überzeu-
genden und deutlichen Sieg gegen Moritz Provoznik. Mit diesem 
9:1-Sieg hat sich der TSV auf den 6. Platz vorgearbeitet und hat 
in den nächsten Spielen noch die Chancen weiter nach vorn zu 
kommen.
Vorschau: Sa., 23.3., 19.00 Uhr
TSV Oberbrüden – TSV Neuenstein
Keine leichte Aufgabe steht unserer Ersten gegen den Tabellen-
zweiten aus Oberbrüden bevor. In der Vorrunde lieferte man sich 
einen harten Fight, der mit einem Unentschieden endete. In der 
Rückrunde haben die Gastgeber noch eine weiße Weste trotz 
einiger knapper Matches. Sicherlich will das Team, das lediglich 
2 Punkte Rückstand auf den Tabellenführer aus Bietigheim-Bis-
singen hat, mit einem Sieg den Anschluss zur Tabellenführung 
bewahren. Unser Team hat wenig zu verlieren, zumal der Ver-
bleib in der Liga gesichert ist und wird versuchen, die Chancen 
nutzen, die sich möglicherweise auftun.
Damen 1 – Landesklasse
TSV Neuenstein – SG Garnberg  8:6
Eine weitere hochdramatische Partie lieferten sich unsere Da-
men gegen das starke Team aus Garnberg. Ein Sieg musste her, 
um die Tabellenführung zu behalten. Allerdings war man durch 
den Sieg der Garnbergerinnen gegen den Verfolger des TSV, 
das Team aus Westgartshausen, gewarnt und wusste, dass man 
eine Topleistung abliefern musste, um zu bestehen. Der Start mit 
zwei Siegen von Lehmann/Traub gegen Iking/Karle und Rohloff/
Hessenauer gegen Wagner/Schneider lief nach Maß. Verwun-
derlich, dass danach Franzi Rohloff eine 2:0-Satzführung gegen 
Wagner nicht in einen Sieg ummünzen konnte und völlig den 
Faden verlor. Gloria Lehmann und Larisa Traub siegten sicher 
gegen Iking und Karle, was zu einem beruhigenden 4:1-Zwi-
schenstand führte. Doch dann brachte sich unser Team selbst in 
Schwierigkeiten und wurde nervös. Vier äußerst knappe Nieder-
lagen und davon zwei in der Verlängerung des Entscheidungs-
satzes folgten. Das Spiel drohte zu kippen. Juli Hessenauer und 
Larisa Traub hielten mit ihren Siegen gegen Jutta Iking und Rose 
Karle dagegen. Eine weitere Niederlage von Franzi Rohloff ge-
gen Gina Schneider führten zum 6:6. Zwei Siege mussten ein-
gefahren werden, um den so wichtigen Sieg zu erzielen. Gloria 
Lehmann und Juli Hessenauer besannen sich auf ihre Stärken 
und gewannen ihre Spiele gegen Rose Karle und Ursula Wagner 
zum erlösenden 8:6-Endstand. Nicht nur die Spielerinnen waren 
erleichtert, auch die Fans, die das Team kräftig anfeuerten, wa-
ren froh über den letztendlich verdienten Sieg, der den Weg zur 
Meisterschaft ebnet. Ein Sieg im letzten Spiel am 20.4. gegen 
Gründelhardt wird nun noch benötigt, um die Meisterschaft zu 
erzielen.
Herren 3 – Landesklasse
TSV Untereisesheim – TSV Neuenstein 3  8:8
Einen wichtigen Punkt holte unsere Dritte im Spiel gegen den 
Tabellennachbarn aus Untereisesheim. Ein hartes Stück Arbeit 
und Kampf war allerdings nötig, um das Unentschieden zu re-
alisieren. Ein Sieg in den Doppeln von De Boer/Kühner war die 
Ausbeute in den Eingangsdoppeln. Albert de Boer fügte zwei 
Siege in seinen Einzelpartien hinzu. 
Ebenso der Youngster im Team, Lovis Rath, der glänzend auf-
spielte und seine Offensivstärke mit zwei Siegen unter Beweis 
stellte. Tom Kühner, Jakob Kuch und Denis Wolbert fügten die 
weiteren drei Siege zum 8:8-Endstand hinzu.

Erfolgreiche Minimeisterschaften des Hohenlohekreis mit 
fast 100 Kindern
Überwiegend freudige Gesichter waren am vergangenen Sonn-
tag in der Neuensteiner Sporthalle beim Kreisentscheid der Mini-
meisterschaften zu sehen. Mit viel Freude gingen die knapp 100 
Kinder, die sich bei ihren Ortsentscheiden für den Kreisentscheid 
qualifiziert hatten, zu Werke. Einige richtig gute Talente zwischen 
8 und 11 Jahren waren zu erkennen und landeten auch auf dem 
Podest. Die jeweils 4 Erstplatzierten qualifizieren sich für den 
Bezirksentscheid, der am 14.4. in Langenburg stattfindet.
Einige Talente aus Neuenstein waren auch auf den vorderen 
Plätzen zu finden und so konnten die beiden Zwillinge Alessan-
dra und Melissa Mayer den 3. und 4. Platz sowie Rabea Löffler 
den 6. Platz bei den Mädchen 9 – 10 Jahren belegen. Jazmin 
Menes aus Neuenstein erreichte den 2. Platz bei den Mädchen 
11 – 12 Jahre. Bei den Jungen konnte Naim Baskin den 5. Platz, 
Micha Zuchold den 7. und Enno Regner den 8. Platz bei den 
Jungen 9 – 10 Jahre belegen. Theo Scheufler erreichte bei den 
Kleinsten bis 8 Jahre den 7. Platz. Wie immer hat die Organisati-
on, die von Jakob Kuch und Larisa Traub geleitet wurde, bestens 
geklappt. Viele fleißige Helfer der TT-Abteilung haben an der Es-
sensversorgung und als Schiedsrichter dafür gesorgt, dass es 
wieder einmal eine gelungene Veranstaltung wurde und es viel 
Lob der Teilnehmer und deren Betreuer gab.
Weitere Spiele des vergangenen Wochenendes
Jungen
TSV Dörzbach – TSV Neuenstein 2   6:4
TSV Neuenstein 3 – DJK-TSV Bieringen  5:5
TSV Neuenstein 6 – TSV Zweiflingen 2  1:9
Herren
TSV Neuenstein 4 – TTC Gnadental 3  9:1
TSV Ilshofen – TSV Neuenstein 5  9:7
Senioren
TSV Neuenstein – TSV Kupferzell  6:3
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 23.3., 13.30 Uhr, TSV Neuenstein 4 – SSV Geisselhardt 2
Herren
Sa., 23.3., 16.30 Uhr, TSG Öhringen 2 – TSV Neuenstein 4
Sa., 23.3., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TGV Beilstein
Sa., 23.3., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 3 – Spvgg Eschenau
Sa., 23.3., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 – TSV Vellberg
Sa., 23.3., 18.00 Uhr, TSV Neuenstein 6 – SSV Geisselhardt
Sa., 23.3., 19.00 Uhr, TSV Oberbrüden – TSV Neuenstein
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Firmen- und Vereinspokalschießen 2024
Frühlingsfest mit Firmen- und Vereinspokalschießen
Unsere traditionellen Feste im Schützenhaus finden in diesem 
Jahr aufgrund unseres 75-jährigen Vereinsjubiläums (Festwo-
chenende vom 13.9. bis 15.9.) an einem Wochenende statt.
Wir beginnen am Freitag, 12.4. und Samstag, 13.4. mit unserem 
Firmen- und Vereinspokalschießen.
Am Sonntag, 14.4. starten wir um 11.00 Uhr mit dem Festbetrieb, 
die Schützenabteilungen haben für alle wieder etwas vorbereitet. 
Am Nachmittag steht wie gewohnt ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet zur Verfügung. Ab 18.00 Uhr gibt es als Highlight dann noch 
die Siegerehrung des Firmen- und Vereinspokalschießen.
Unsere Küche mit Bratwurst, Schnitzel und Hähnchen hat zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
Freitag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 20.00 Uhr.
Infos zum Firmen- und Vereinspokalschießen
Der Wettkampf wird stehend aufgelegt ausgetragen. Vier Perso-
nen bilden eine Mannschaft, von denen die 3 besten Schützen 
gewertet werden. Geschossen werden mit dem Luftgewehr, einer 
Probescheibe mit maximal 5 Schuss sowie 3 Wettkampfstrei-
fen mit je 5 Schuss. Dieses Jahr gibt es erstmalig keine Unter-
scheidung mehr zwischen Damen- und Herrenmannschaften. 
Pro Mannschaft darf höchstens ein aktiver Luftgewehrschütze 
gemeldet werden. Luftgewehrschützen, welche an einem Aufge-
legt-Wettbewerb teilnehmen, gelten ebenfalls als aktive Luftge-
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Kulturbahnhof

Freddie Hrubesch, Michael Breitschopf, Christian Herzber-
ger, Eddy Wilkinson u.v.m.
Voranzeige des weiteren Kulturprogramms, bis zur Som-
merpause
Weiter gehts im Programm von April bis Juni 2024 mit Musikern 
aus der Region und der Extra-Klasse. Am 20. April gastiert die 
„Freddie-Hrubesch-Band“ im Kulturbahnhof. Mit dabei werden 
der Neuensteiner Schlagzeuger Helmut „Leo“ Lee, Nadja und 
Steffen Hrubesch sowie Jaqueline Sefranek aus der Künzelsau-
er Musikszene sein. Im Juni, an Himmelfahrt am 9. Mai spielen 
die Musiker Michael Breitschopf und Christian Herzberger vor 
dem Bahnhof. Bekannt wurden die Musiker von und mit „Gonzo 
and Friends“. Gitarrist Michael Breitschopf aus Niedernhall hat 
sich inzwischen als Solomusiker einen Namen gemacht. Chris-
tian Herzberger an der Geige ist u.a. mit Gregor Meyle künstle-
risch verbunden. Am Sonntag, 23. Juni gastiert der Solokünstler 
Eddy Wilkinson „Open Air“ vor dem Bahnhof. Er präsentiert 
sowohl erfolgreiche und bekannte Coversongs als auch eigene 
Lieder. Freuen Sie sich jetzt schon auf eine musikalische Reise 
mit bunter Vielfalt.

Landwirtschaft

Jagdgenossenschaft Eschelbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Eschel-
bach findet am 5. April 2024 um 19.30 Uhr in der ehemaligen 
Schule in Eschelbach statt. 
Tagesordnung 
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Vorsitzenden 
3.  Bericht der Kassiererin 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Aussprache der Berichte 
6.  Entlastung 
7.  Bericht der Jagdpächter
8.  Verschiedenes
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Susanne Schmidt, Vorständin

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Den Nonnen auf der Spur – Gnadental
Eine Landschaftsführung rund um das ehemalige Zisterzienser 
Kloster Gnadental bei Michelfeld mit Besuch der historischen 
Klosterkirche am Samstag, 6. April 2024. In der mystischen Ku-
lisse des Biberstal verbirgt sich eine Geschichte, die es wert ist, 
entdeckt zu werden. Ein Leben in Einsamkeit. Die Wanderung 
bietet einen einzigartigen Einblick in das Leben der Nonnen im 
Spätmittelalter, geprägt von Einsamkeit und dem klösterlichen 
Alltag. Erfahren Sie mehr über die Bedeutung des Glaubens 
im Spätmittelalter und die Gründe, warum Frauen sich für ein 
Leben im Kloster entschieden haben. Gemeinsam werden wir 
beim Wandern im harmonisch geformten Tal die Umstände der 
Klostergründung erkunden und die Lebensweise der Nonnen 
näher beleuchten. Warum wurde dieser Ort gewählt und welche 
Herausforderungen mussten die Nonnen meistern? Gehen Sie 
mit auf Spuren vergangener Zeiten und tauchen Sie ein in die 
faszinierende Welt des Zisterzienser Frauenklosters. 
Beginn 13.30 Uhr. 
Strecke: ca. 7 km, Dauer: ca. 3 Std. 
Rucksackvesper, Wanderausrüstung 

wehrschützen. Erlaubt sind Schießhandschuhe und Schießbril-
len. Das Mindestalter der Teilnahme beträgt 12 Jahre. Um einen 
reibungslosen Ablauf und geringere Wartezeiten bei der Anmel-
dung zu erreichen, sollte die Mannschaftsaufstellung bei der 
Anmeldung bereits mitgeteilt werden. Änderungen sind bis zum 
Start des ersten Mannschaftsschützen noch möglich. Der Einsatz 
pro Mannschaft beträgt 15,00 EUR und ist vom ersten Starter 
zu bezahlen. Im Startgeld ist ein Schuss auf eine Ehrenscheibe 
für jeden Schützen enthalten. Des Weiteren bietet der TSV an 
allen Veranstaltungstagen auf seiner elektronischen KK-Anlage 
ein kleines KK-Preisschießen für Erwachsene an. Der Sieger er-
hält einen Wanderpokal und die ersten 10 Mannschaften erhalten 
ebenfalls einen Pokal. Jede Mannschaft erhält eine Urkunde.
Die Siegerehrung findet am Sonntag, 14. April ab 18.00 Uhr 
statt.
Jede Mannschaft, die ihren Pokal persönlich abholt, bekommt 
diesen mit einem Getränk gefüllt.
Anmeldungen bitte telefonisch oder per E-Mail an:
Marcel Beichle, Tel. 01520/9459847
E-Mail: mabe19.info@gmail.com
Schießzeiten
Freitag, 12.4. von 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 13.4. von 17.00 bis 21.00 Uhr
Folgende Übungstermine stehen dieses Jahr zur Verfügung:
Dienstag, 2.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 5.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 7.4. von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 9.4. von 20.00 bis 22.00 Uhr
Trainingspreise
Die ersten 15 Schuss 2 € je weitere 15 Schuss 1 €
Über eine rege Teilnahme freut sich Ihr TSV Kirchensall.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Einladung Hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des MGV Frohsinn Neuenstein 
findet am Dienstag, 9. April 2024 um 19.00 Uhr im Proberaum 
des MGV Frohsinn, Kulturhaus Alte Schule statt. Alle aktiven 
und fördernden Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Berichte

a)  Vorsitzender
b)  Schriftführer
c)  Kassier
d)  Kassenprüfer

 4.  Entlastung
 5.  Wahlen

a)  1. Vorsitzender
b)  1. stellvertretender Vorsitzender
c)  2. stellvertretender Vorsitzender
d)  Kassier
e)  Schriftführer
f)  Zwei Kassenprüfer
g)  Musikausschuss

 6.  Bestätigung des Chorleiters
 7.  Neufassung der Vereinssatzung
 8.  Termine
 9.  Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung können bis zum Donnerstag, 
4. April 2024 begründet und in schriftlicher Form an den 1. Vorsit-
zenden Rolf Gebert, Schanzstr. 7, 74632 Neuenstein eingereicht 
werden.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Abschluss-Frühstück
Am Samstag, 6. April findet unser Abschluss-Frühstück mit 
aktuellen Informationen im Hofcafé Meißner in Oberohrn statt. 
Beginn 9.30 Uhr. Wir bitten um Anmeldung bis zum 28. März bei 
Renate Bender, Tel. 07942/8443. Bitte sprecht euch zu Fahrge-
meinschaften ab.
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Unkostenbeitrag für Erwachsene 7 Euro, Kinder sind frei 
Anmeldung: Roland Scholl, E-Mail: rolandscholl@web.de, Tel. 
0170/5616325
Auf zum Frühlingserwachen
Erste Boten des Frühlings beim Scheurachshof
Am Ostermontag, 1. April, findet eine Naturführung mit Dunja An-
kenbrand bei Künzelsau statt.
Wir machen uns auf in eine Natur, die schon manche unerwar-
tete Kostbarkeit bereithält. Von den ersten wärmenden Sonnen-
strahlen hervorgelockt, zeigen sich uns Frühjahrsblüher und 
Kräuter. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim Sportheim Nagelsberg. 
Parkmöglichkeiten bestehen beim Mustang-Outlet. Die Führung 
dauert rund zwei Stunden und kostet für Erwachsene 6 €, Kinder 
sind frei. Anmeldungen werden erbeten bis zum 30. März 2024 
bei Dunja Ankenbrand unter Tel. 07940/547135 oder E-Mail: 
dunja.ankenbrand@nlfh.de.
Biberländ im Naturpark
Karfreitag, 29. März 
Die Biber sind nach über 150 Jahren zurück im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald und erobern nach und nach die 
Bäche und Seen. Die Teilnehmenden begeben sich mit Natur-
parkführerin und Biberberaterin Petra Kuch auf Spurensuche am 
Neumühlsee und erfahren, warum die Biber so wichtig für die 
Natur und den Wasserhaushalt sind und welche Probleme es 
in Biberrevieren geben kann. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 
10.00 Uhr in Waldenburg am Neumühlsee. Der Treffpunkt wird 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 8 € 
pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Eine Anmeldung 
bis spätestens 27. März ist per E-Mail an kuch@die-naturparkfu-
ehrer.de erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Nähere 
Infos gibt es unter www.wald-safari.de.

DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg – 
Hessen gemeinnützige GmbH
Erst wenn es fehlt, fällt es auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten 
benötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen 
sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung ange-
wiesen. Vielen Menschen wird erst bewusst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewie-
sen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute 
Tat. Jetzt Blutspender*in werden.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist ge-
fragt!
Nächster Termin: Mittwoch, 27.3.2024 von 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Stadthalle, Lindenstraße 7, 74632 Neuenstein
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspen-
de.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Ta-
ten: „Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht allein zur ersten Spende traut, der motiviert ein-
fach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen einen 
Termin zu reservieren“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Blut spenden? So einfach läuft es:
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 5 

bis 10 Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800/1194911.

Kulturkneipe Gleis 1
74638 Waldenburg, Im Bahnhof
Freitag, 22.3.2024, 19.00 Uhr
Vernissage: Schulkunst vom Ganerben- und Schlossgymnasium 
Künzelsau
Samstag, 23.3.2024 ab 20.00 Uhr
Grand Malheur
Funk, Acid-Jazz, Reggae
Donnerstag, 28.3.2024 ab 20.00 Uhr
Bluescats
Bluesgroove mit Gastsänger Tommie Harris
Weitere Infos: www.gleis1.net
Kulturkneipe Gleis 1, 74638 Waldenburg, Im Bahnhof

Katholische Erwachsenenbildung im 
Hohenlohekreis e.V.
Veranstaltungen
Noch Plätze frei: Bildungsreise nach Hamburg
Anlässlich des 250. Geburtstags von Caspar David Friedrich prä-
sentiert die Hamburger Kunsthalle diese Jubiläumsausstellung. 
Fr., 22.3.2024 – So., 24.3.2024
Meister Eckhart – Spiritualität über Körperübungen
Fr., 5.4.2024 – So., 7.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
„Da geht noch was“ – Nachhaltigkeit und Kirchen mit guten 
Beispielen aus der Praxis
Veranstalter Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe, Katholi-
sche Erwachsenenbildung Hohenlohe, Ev. Landvolkshochschu-
le, zukünftige Ev. Dekanate.
Donnerstag, 11.4.2024, 17.00 bis 21.00 Uhr in der Ländlichen 
Heimvolkshochschule Hohebuch.
Gott finden und spüren – theologisch-spirituelle Selbster-
fahrung für Männer
Fr., 5.4. – So., 7.4.2024 Bildungshaus Kloster Schöntal
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
Tel. 07943/894-335
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Aus dem Verlag
Sonnig aufgewacht
Sternklar kalt
die Nacht
sonnig
aufgewacht
Märzenlicht
Frühlingstag verspricht
Brigitte Thiessen
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NATUR UND UMWELT

DIE GRÜNE LUNGE DER ERDE SCHÜTZEN:
AM 21. MÄRZ IST „INTERNATIONALER TAG DES WALDES”
Er ist das Zuhause von unzähligen Pflan-
zen- und Tierarten. Allein in Deutsch-
land filtert er jährlich etwa 50 Millionen
Tonnen CO2 aus der Luft. Es gibt zahl-
reiche Gründe, warum wir den Wald
schützen sollten. Deswegen führte die
Food and Agriculture Organization der
Vereinten Nationen (FAO) bereits 1971
den Tag des Waldes ein.

Seit 2012 ist der 21. März auch ein offizi-
eller und internationaler Themen- und
Aktionstag der Vereinten Nationen. Der
Tag soll Menschen daran erinnern Wäl-
der nachhaltig zu schützen, statt sie zu
zerstören. Allein in Deutschland existie-
ren derzeit 277.000 beschädigte Hektar
Wald, die aufgeforstet werden sollen.
Weltweit hat sich die Waldfläche von
sechs auf vier Milliarden Hektar reduziert.

FIT FÜR DEN KLIMAWANDEL MACHEN
Häufige Ursachen für den schlechten
Zustand der Wälder sind Umweltein-
flüsse oder Überbenutzung. Daher
sollen die Aktionen zum Tag des Wal-
des unter anderem helfen den Wald fit
für den Klimawandel zu machen. Im
Mittelpunkt stehen meist Baumpflan-
zungen, auch weil im März die letzte
Gelegenheit besteht, Setzlinge zu
pflanzen. Wärme- und trockenheits-
resistentere Baumarten sollen für ein
ausgeglichenes Verhältnis zwischen
Laub- und Nadelbäumen sorgen und
den Boden schützen.

BELIEBTER ERHOLUNGSORT
Deutschland ist mit 11, 4 Millionen Hektar
etwa zu einem Drittel von Wald bedeckt.
Es gehört damit zu den waldreichsten

Ländern Europas. Wie beliebt der Wald
bei den Deutschen ist, verdeutlichen
diese Zahl: Laut Statistik werden hierzu-
lande jährlich 2 Milliarden Waldbesuche
gezählt.

REGIONALE PFLANZUNGEN
Eine der Organisationen, die sich für
den Schutz und Erhalt, aber auch für
die nachhaltige Nutzung des Waldes
einsetzt, ist die Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW). Wie in ganz
Deutschland führt die SDW auch in
Baden-Württemberg am 21. März an-
lässlich des Tags des Waldes Baum-
pflanzungen durch. Dabei nutzt der
Baden-Württembergische Verband die
Tatsache, dass März der letzte Monat
des Frühjahrs ist, um Pflanzungen mit
Setzlingen durchzuführen. (jer)

BaWue-Seite1

Baden-Württemberg
ist Waldland. Doch
wer kümmert sich
eigentlich genau
um den Wald? Förs-
ter zum Beispiel. Wir
haben einen getroffen, der mit Lei-
denschaft dabei ist. Hier unter dem
QR-Code oder diesem Link:

https://lokalmatador.net/foerster

Foto: jr/NM

GrünesWissen: 3 Fakten zumWald

JEDE MENGE HOLZ
Mit einer Gesamtfläche von rund 11,4 Mio.
ha zählt Deutschland zu den waldreichsten
Ländern der EU nach Schweden, Finnland,
Spanien und Frankreich. Baden-Württem-
berg hat einen Waldanteil von fast 40 Pro-
zent, größtenteils in kommunaler Hand.

ARTENREICH
Insgesamt rund 90 Baum- und Strauchar-
ten sind in deutschen Wäldern heimisch.
Die zwei am häufigsten vorkommenden
Nadelbäume sind Fichte (26 %) und Kiefer
(23 %) bei den Laubbäumen haben Buche
(16 %) und Eiche (11 %) die Nase vorn.

HOCH HINAUS UND MÄCHTIG ALT
Der höchste Baum Deutschlands steht in
Baden-Württemberg: Douglasie Waldtraut
vom Mühlwald reckt sich im Freiburger
Stadtwald 67 Meter in die Höhe und ist da-
mit mehr als halb so hoch wie das Freibur-
ger Münster.

Geht es um das Alter ist Waldtraut aber mit
111 Jahren noch ein Jungspund: Der älteste
Baum im Ländle ist die Heuhof- oder Ka-
pellen-Linde bei Münsingen. Das Alter der
Sommer-Linde wird – zumindest in Teilen –
auf 891 Jahre geschätzt.
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VERANSTALTUNGENTRAUER

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Innovativster 
Verein gesucht
NUSSBAUM Award 2024 honoriert
Übergang von Tradition in digitale Zukunft –
NUSSBAUMJugend-Award belohnt
Vorbildcharakter

Die NussbaumStiftung sucht den ideenreichsten gemein-
nützigen Verein in Baden-Württemberg. Das Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt Initiativen, wie sich derVerein von
veralteten Strukturen löst und einen Generationenwech-
selvornimmt – hin zu einem coolen, flexiblen, zukunftsori-
entierten Lieblingsverein. Aussichtsreiche Chancen haben
Vereine, in denen auch junge Menschen mitentscheiden
können und die mit gut ausgebildeten, digitalaffinen Frau-
enundMännernneueMitgliederansichbinden.Dereben-
falls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
2024 zeichnet junge Menschen mit Vorbildcharakter aus.
Preiswürdig sind die Jugendlichen, die ein außergewöhn-
liches sozialesMiteinander pflegen.

Der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Jugend-
Award werden beim Forum für Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht.
Schirmherr ist der baden-württembergische Sozialmi-
nister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15.Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Bunter
Flohmarkt
vor Ostern
Mit Kaffee & Kuchen
Samstag, 23.03.2024
10.00 - 16.00 Uhr

Wo?
Carl-Benz-Straße 11
74632 Neuenstein
(im Industriegebiet bei Roland Gebert)

vor Ostern

Samstag, 23.03.2024 SAVE
THE
DATE

SIE INTERESSIEREN SICH FÜR

PHOTOVOLTAIK UND STROMSPEICHER?

Erfahren Sie bei
unserem

Beratungsabend von
unseren Experten, wie

Sie Eigenstrom
produzieren und
nutzen können.

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich
Sie erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk nach Anmeldung.
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail mit dem Stichwort “Infoveranstaltung”,
dem Datum und mit wie vielen Personen Sie teilnehmen.

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

Mo: 18.3.24, Do: 28.3.24Mo: 18.3.24, Do: 28.3.24

Hotel Gasthof LöwenHotel Gasthof Löwen
Stock 15Stock 15

74535 Mainhardt74535 Mainhardt

Beginn
um 18 Uhr

Beginn
um 18 Uhr

Di: 19.3.24, Mi: 27.3.24Di: 19.3.24, Mi: 27.3.24

E3 neuer StandortE3 neuer Standort
Im Greut 2Im Greut 2

74635 Kupferzell74635 Kupferzell

Beginn
um 18 UhrUhr

Beginn
um 18 Uhr

Save the DateSave the Date
So: 28.4.24So: 28.4.24

Tag der offenen TürTag der offenen Tür

E3 Kup
ferzellE3 Kup
ferzell

Werbung bringt Erfolg!
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Paula hat einen Strauß mit Frühlingsblumen gepflückt. Bring
die Buchstaben auf den Blütenblättern in die richtige Reihenfolge,
dann erfährst du, welche Insekten sie im Gras entdeckt.

Bunte Blumenwiese

Lösung„BunteBlumenwiese“:BIENE,KAEFER,FALTER

© van Hoorn/DEIKE



Anzeigen  |   19neues  stadtblatt  •  22. März 2024  •  Nr.  12

p. P. ab

999 €
z.B. 28.04.-05.05.2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Traumurlaub unter kanarischer Sonne

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden
für einen Schulbau verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party« Abenteuer

Weltumrundung
 Abenteuer  Abenteuer 

Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nächte) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nächte) ab 1.598 € p. P.

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie Paul
und Graham Bonney

Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie im Herzen der Costa
Calma - ein perfekter Ort für Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel,
eingebettet in eine große tropische Gartenanlage mit zwei Pools liegt auf
einer Anhöhe direkt am kristallklaren Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ ist der Höhepunkt
Ihrer Reise zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen
Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Semino Rossi,
Olaf Henning, Stefanie Hertel, Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney laden Sie zum Mitsingen und Mitfeiern ein.

Weitere Infos unter: www.schlager-kanaren.de



Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Welche Produkte und Utensilien Sie
benötigen sowie weitere Tipps für
Ihren Frühjahrsputz finden Sie über
den QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/fruehjahrsputz/
Foto: PeopleImages/E+/Getty Images

Frühjahrsputz: Frühlingserwachen im Zuhause
Am 20. März ist Frühlingsanfang und alle Zeichen stehen auf Neustart. Wie die Natur sich für die neue Jahreszeit so
richtig herausputzt, so nutzen auch wir Menschen diesen Zeitpunkt, um unser Zuhause auf Vordermann zu bringen.

Ob man den jährlichen Früh-
jahrsputz als Last oder Lust an-
sieht, ist reine Einstellungssa-
che. Denn mit etwas Planung,
den richtigen Materialien und
vor allem einer positiven Hal-
tung kann das Großreinema-
chen als Auftakt in die frische
Saison richtig Spaß machen.
Entweder nimmt man sich
einen festen Tag vor oder war-
tet ab, bis die Frühjahrssonne
die Lebensgeister weckt – und
man von ganz alleine Lust be-
kommt.

Klarheit außen und innen
DasAufräumenundPutzender
Wohnung muss dabei durch-
aus nicht als lästige Pflicht
empfunden werden, sondern
kann auch zur Entspannung
dienen. Man räumt nicht nur
das Haus und die Wohnung,
sondern auch die Gedanken

auf und bringt mit Routine
Ruhe in den Geist. So schafft
der alljährliche Frühjahrsputz
Klarheit – innen genauso wie
außen. Dann geht‘s mit guter
Laune ans Werk. Die richtige
Musik steigert die gute Laune
sogar noch, da darf gerne laut
aufgedreht und mitgesungen
werden. Dann fehlen nur noch
die passenden Produkte und
ein guter Plan.

Checkliste machen
Am Anfang steht die individu-
elle Checkliste. Zur Vorberei-
tung gehört auch, vorhandene
Produkte zu prüfen und feh-
lende zu besorgen. Reiniger
gegen Kalk am Spülbecken, im
Bad undWC sowie gegen Fett-
schmutz in der Küche sollten
ebenso einsatzbereit sein wie
Pflegemittel für Böden und
Möbel und Utensilien wie Tü-

cher, Eimer oder Bürsten. Das
alles in fröhlichen Farben zau-
bert so manchem Putzmuffel
ein Lächeln ins Gesicht. Ange-
nehm duftende Produkte wie-
derum, das kennt man vom
Wäschewaschen, beflügeln
den Geruchssinn.

Planen und Aufräumen
Vor dem eigentlichen Putzen
kommt die Planung: Wird lie-
ber einen Raum nach dem
anderen gesäubert oder sollen
gleiche Tätigkeiten wie Fens-
terputzen oder Staubsaugen
zusammengefasst und jedes
Zimmer mehrmals besucht
werden? Denn wo man mit
dem Frühjahrsputz beginnt,
bleibt den eigenen Gewohn-
heiten und Vorlieben überlas-
sen. Generell gilt dabei immer:
von hinten nach vorne und
von oben nach unten putzen.

Doch bevor es richtig losgeht,
wird noch aufgeräumt. Also
weg mit dem unnötigen Bal-
last! Dabei bietet sich die Gele-
genheit, gründlich auszumis-
ten: die Zeitschriften aus dem
letzten Jahr, den Mantel, den
man immer nochmal tragen
wollte oder nicht mehr ver-
wendbare Lebensmittel, die
sich ganz hinten im Schrank
verstecken. Entrümpeln vor
dem Großreinemachen ist
sinnvoll, denn es verschafft
Überblick und erleichtert die
Arbeit.
Das große Putzen, Reinigen
und Pflegen startet man
schließlich am besten mit
einer leichten Tätigkeit, um
in Schwung zu kommen. Und
danach? Belohnt man sich mit
Kaffee und Kuchen oder viel-
leicht sogar einem Gläschen
Sekt. (IKW/red)

2024-12_BauWoh_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Karfreitag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6404

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Mi. 27. März 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Do. 28. März 2024

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

WALDENBURG
2½-Zimmer-Obergeschoss-Wohnung
Im schönen Luftkurort Waldenburg: Eigentumswohnung mit Se-
niorenbetreuung & Aufzug in ruhiger Aussichtslage, ca. 69 m²
Wohnfläche, rollstuhlgerecht, Einbauküche, Tageslichtbad mit
bodenebener Dusche &Waschmaschinenanschluss, Balkon, Kel-
lerraum, Einzelgarage im Haus, Gemeinschaftsraum, Baujahr
2014, Energiebedarf: 137 kWh/(m²*a), Holzpellets, Energieeffizi-
enzklasse E, kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS 275.000,- €

Seniorenwohnung:
betreut & barrierefrei

Leben!

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/senioren/

AktSen_ThKoll-Kopf

Rückmeldefahrten für sicheres Autofahren im Alter
In einer Fahrschule können sich auch Ältere bei einer Rückmeldefahrt eine Einschätzung einholen, wie sicher sie im 
Straßenverkehr noch unterwegs sind. Nach der Testfahrt gibt der Fahrlehrer individuelle Fahrtipps.

Die Sehkraft, das Gehör oder 
die Beweglichkeit nehmen im 
Alter ab. In der Regel ist dies 
ein schleichender Prozess, der 
nahezu unbemerkt besonders 
im Straßenverkehr zu Proble-
men führen kann. 

Feedback vom Fahrlehrer
Nicht nur regelmäßige Checks 
beispielsweise beim Augen-
arzt sind deshalb sinnvoll, 
sondern auch spezielle Fahr-
trainings für ältere Menschen, 

wie etwa sogenannte Rück-
meldefahrten mit einem Fahr-
lehrer. Manche wiederholen 
den Fitness-Check fürs Auto-
fahren sogar einmal im Jahr. 
Niemand muss befürchten, 
dass der Führerschein in Ge-
fahr ist. Die Rückmeldung soll 
der eigenen Einschätzung die-
nen und auf mögliche Risiken 
hinweisen. Einer forsa-Umfra-
ge im Auftrag des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) 
zufolge haben bislang nur drei 

Prozent aller Autofahrenden 
über 65 Jahre das Angebot 
genutzt. „Ziel ist die Erhal-
tung sicherer Automobilität 
auch mit steigendem Alter“, 
so DVR-Hauptgeschäftsführer 
Christian Kellner. „Daher soll-
ten sich möglichst noch mehr 
Menschen anmelden.“

Abbiegen, einfädeln & Co
Bevor die Rückmeldefahrt be-
ginnt, klärt der Fahrlehrer in ei-
nem Vorgespräch, wie oft man 
noch mit dem Auto unterwegs 
ist und welche Unsicherheiten 
bereits bemerkt wurden. Dann 
nimmt er auf dem Beifahrersitz 
Platz. Die Fahrt dauert etwa 45 
Minuten und führt zunächst 
über bekannte Strecken im 
Wohnumfeld. Um die Reaktio-
nen auf neue Verkehrssituatio-
nen zu testen, geht es danach 
jedoch auch in unbekannte 
Ecken der Stadt. „Beim Links-
abbiegen entstehen die meis-
ten Probleme“, weiß Fahrlehrer 
Michael Kreie. Für viele ältere 
Autofahrende ist das Einfädeln 
auf der Autobahn ein Problem.

Tipps vom Profi
Nach der Fahrt gibt Kreie seine 
Rückmeldung. „Bei der Nach-
besprechung gebe ich ganz 

praktische Verhaltenstipps.“ 
Manche Teilnehmende benö-
tigen noch ein paar begleitete 
Fahrstunden, dann ist die alte 
Sicherheit wieder da. „Das Ziel 
der Rückmeldefahrten ist, si-
chere Automobilität auch mit 
steigendem Alter zu erhalten“, 
so DVR-Hauptgeschäftsführer 
Christian Kellner: „Dafür und 
für die eigene Sicherheit wün-
schen wir uns, dass sich noch 
mehr Menschen für eine Rück-
meldefahrt anmelden.“

Wo gibt es Angebote?
Neben Automobilclubs gibt es 
weitere Institutionen, die Seni-
oren helfen, ihr Fahrverhalten 
objektiv einzuschätzen: Dazu 
zählen Prüforganisationen 
wie die Dekra oder der TÜV. 
Auch die Fahrlehrerverbände 
haben eigene Angebote für 
freiwillige Mobilitäts-Checks. 
Wer Interesse an einer Rück-
meldefahrt hat, kann in den 
örtlichen Fahrschulen nachfra-
gen. Der Deutsche Verkehrssi-
cherheitsrat hat ein spezielles 
Fahrsicherheitstraining für Äl-
tere entwickelt, bei dem geübt 
wird, auch in schwierigen Situ-
ationen die Kontrolle über das 
eigene Fahrzeug zu behalten.
(djd/TÜV/red)

 Wie eine Rückmeldefahrt genau 
abläuft und worauf es zu achten gilt, 
erfahren Sie in zwei  Videos unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/rueckmeldefahrten/

2024-12_AktSen_ThKoll-Seite-1-90x140

AKTIV IN DIE ZUKUNFT
SENIOREN HEUTE
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Buchfeldstraße 7 · Neuenstein-Löschenhirschbach
Telefon 0 79 42 / 947 11 29 · Mobil 01 78 / 6 67 27 65
Termine nach Vereinbarung – in der Praxis oder bei Ihnen zuhause

DANIELA DURKOWIAK
Fachfußpflege

Inh. Stevan Zivkovic
Sophienbergstraße 30
74632 Neuenstein

www.hohenloher-fahrservice.de

Wir bieten Ihnen:
· Krankenfahrten
· Dialysefahrten
· Chemotherapiefahrten
· Bestrahlungsfahrten
· Rollstuhlfahrten
· Schülerfahrten
· Kurierfahrten
· Flughafenfahrten
· Langstreckenfahrten

07942 7089970
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IMMOBILIEN

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Ostermontag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6404

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Do. 4. April 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 5. April 2024

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Auf dem Immobilienmarkt hat der Wind gedreht!
Umso wichtiger ist es für Verkäufer, sich auf eine erfahrene
Maklerin zu verlassen, die sie beim Immobilienverkauf
auch in unruhigen Zeiten sicher ans Ziel steuert! Von der
Begutachtung bis zum Notartermin alles aus einer Hand!

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre Maklerin vor Ort: Verena Mörgenthaler

Telefon: 07131 64 911-22
v.moergenthaler@garant-immo.de

www.garant-immo.de

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | Tel. 07941-92930 | info@dswohnbau.de | DSWOHNBAU.DE

BESICHTIGUNGEN | SONNTAG 24.03.24 | 14-16 UHR

Moderne 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen und 4½-Zimmer-Penthousewohnung
mit Südbalkon/Dachterrasse, ansprechende
Grundrisse, Einzelgaragen, Außenabstellplätze
& weiteren Highlights! Innenausbau begonnen.

ÖHRINGEN
Hundertwasserstr. 44

FORCHTENBERG
Kastanienallee 34 + 36

WohnenfürJunioren&Senioren: Moderne3½-
Zimmer-Eigentumswohnungen mit Terrasse im
Mannlehenfeld II, aufWunschmit Seniorenbe-
treuung durch die AWO, kurzfristig beziehbar,
Tiefgarage, Außenabstellplätze & vieles mehr!

Attraktive 2½, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentums-
wohnungen in naturnaher Lage im Waldfeld
mit Balkon, Tageslichtbad, Fußbodenheizung,
Aufzug, Tiefgarage, Außenabstellplätze und
viele weitere Extras! Innenausbau begonnen.
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NIEDERNHALL
Austraße 28

ÖHRINGEN
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)

Standardhaus mit CO2-
reduzierter Anlagentechnik

(nach GEG 2020)

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



NATUR

RAUS INS GRÜNE! BADEN –WÜRTTEMBERG BLÜHT AUF – 
DIE SCHÖNSTEN BLÜTENSPOTS
Es blüht und grünt überall. Zwar wehrt sich der 
Winter gerade noch etwas, aber gegen die Na-
tur hat er auf lange Sicht wohl keine Chance: 
Der Frühling ist da. Und zwar ziemlich früh 
in diesem Jahr. Der ungewöhnlich milde und 
zu warme Februar sowie der weitestgehend 
frostfreie Winter haben die Flora schon or-
dentlich angekurbelt und die ersten Frühblü-
her sind schon fast wieder verblüht. Aber keine 
Sorge, wer jetzt rausgeht, hat bei uns im Länd-
le die Chance, einige atemberaubende Plätze 
zu erleben, an denen man dem Frühling quasi 
live bei der Arbeit zuschauen kann.

KURPFÄLZER HANAMI
Hanami, das Kirschblütenfest, markiert in Ja-
pan den Frühlingsanfang. Nach dem kalten 
Februar feiern die Japaner dabei die Schön-
heit der in Blüte stehenden Kirschbäume und 
heißen so den Frühling willkommen. Das geht 
aber nicht nur in Fernost, sondern auch bei uns 
im nahen Süden. Im Schwetzinger Schlossgar-
ten ist die Kirschblüte eines der Highlights im 
Jahreskalender. Vor der Kulisse der wunder-
schönen Gartenmoschee hüllen sich jetzt die 
japanischen Zierkirschbäume langsam in zar-
te Pastelltöne. Mitte März, wenn die kältesten 

Tage endgültig vorbei sind, erstrahlt dann der 
gesamte Moscheegarten in kräftigem Rosa –
das sichere Zeichen für den Frühlingsbeginn in 
der Kurpfalz.

Wenn die Natur erwacht, zeigt sich das natür-
lich auch in den anderen Schlossgärten des 
Landes. Weikersheim, das „Blühende Barock“ 
in Ludwigsburg oder der Botanische Garten in 
Karlsruhe – sie alle erwachen gerade aus dem 
Winterschlaf.

AB IN DIE KROKUSSTADT
Ein besonderer Blickfang aktuell sind die  
Zavelsteiner Krokuswiesen in Bad Teinach im 
Landkreis Calw. Inmitten der Schwarzwal-
didylle breitet sich hier über etwas mehr als 
fünf Hektar ein blau-violetter Blütenteppich 
aus. 15 Millionen Krokusblüten, grob ge-
schätzt, recken dann ihre Köpfchen dann gen  
Frühlingshimmel. Ein Naturschauspiel, das 
dem Ort deutschlandweiten Ruhm einge-
bracht hat. Seit Oktober 2022 trägt der Ortsteil 
Zavelstein sogar den Beinamen Krokusstadt. 
Auch eine Krokusstraße gibt es. Und ab Ende 
Februar strömen Touristen scharenweise in 
das Schwarzwaldörtchen. Dieses Jahr heißt es 

allerdings schnell sein, wenn man die Pracht 
noch erleben will: Die Blüte ist bereits in  
vollem Gange.

OSTASIEN IM KREUZGANG
Wem das zu knapp ist, für den steht bereits 
das nächste Blühwunder in den Startlöchern: 
Denn auch im UNESCO-Weltkulturerbe Maul-
bronn, wo die Magnolienblüte das Kloster 
jedes Jahr verschönert, lassen erste Bilder des 
Blühbarometers die nahende Pracht erahnen.
Wann die aus Ostasien stammende Zierpflan-
ze blüht, ist abhängig von den Witterungsver-
hältnissen – die ersten Knospen öffnen sich 
spätestens Ende März.

Und auch im Mauretanischen Garten der Wil-
helma Stuttgart, dem größten Tierpark im 
Ländle, blüht im Frühjahr der Magnolienhain. 
Ab März sind an fast allen der rund 70 Bäume 
die meisten Blüten geöffnet und tauchen das 
Herz der Wilhelma in rosarot. Ein Ausflugsziel, 
bei dem nach dem Bestaunen der Bäume auch 
noch die tierischen Bewohner und die be-
eindruckende Zoo-Anlage aus der Mitte des  
19. Jahrhunderts in der Landeshauptstadt be-
sucht werden können. (jr/ral/km)

BaWue-Seite1

 

Wo Fans von Blumen, Obstblüten und 
anderen Pflanzen im Ländle auf ihre 
Kosten kommen, zeigt auch unser 
Überblick mit vielen Videos, Terminen 
und Infos zum Thema. Einfach über 
den Link zu erreichen:

https://lokalmatador.net/bwblueht24

Foto: Peter Braun/SSG

Foto: amoos

Kurpfälzer Hanami: Im Schlossgarten 
Schwetzingen blühen derzeit die 
japanischen Zierkirschen.

Magnolienblüte im Kloster-Kreuzgang: 
In Maulbronn gehen historische 

Bausubstanz und Blütenpracht eine 
wunderschöne Symbiose ein.
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UNTERRICHT

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

ENERGIE

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Inh. Melanie Klaiber

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, ohne Ablenkung
& umfangreichere
Ausbildungssituationen

OSTERTHEORIE-KURS IN DEN FERIEN
FÜR UNSERE AUSBILDUNGSKLASSEN
Kursbeginn am Samstag, dem 23.03.24 von 9:15 bis 12:30 Uhr
und unter der Woche von 18:30 bis 21:45 Uhr.
Nicht-Neuensteiner werden nach dem Kurs nach Hause gefahren.

Schlossstraße19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · Instagram: fahrschuleklaiber

Büroöffnungszeiten: Mo. 10:00 – 12:00 Uhr · Di. + Do. 16:00 – 20:30 Uhr
Mi. 7:00 – 9:00 Uhr + 15:30 – 20:00 Uhr

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr., 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Salatsetzlinge.

Flower Sprouts, Blaukraut,
Karotten, Kresse, Asia-Salat,

Chicorée u.v.m.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


